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Ibi Teil - Partie ilttle - Parle Iii
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

•Durch Beschluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 12. März 1920 wurde der Aufruf der vermissten Lebcnsversicherungs-
poliee Nr. 615921 der Lebensversicherungs-Aktien-Gesellschaft «Germania», in
Stettin, für Fr. 5000, datiert den 12. Mai 1909, zugunsten des Wilhelm Albert
Süsstrunk, "Schlosser, in Winterthur, lautend (Verfalltag 10. Mai 1939),
bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aüfgefordert, diesseitigem Gerichte binnen einem Jahre, von heute an,
Anzeige zu maehen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die Urkunde
als kraftlos erklärt'werden. (W 1291)

Zürich, den 24. März 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kautons Zürich
vom 12. März 1920 wurde der.Aufruf der Schuldbriefe für Fr. 10,000, Fr/20,000
und Fr. 30,000, alle datiert 1. Mai 1897, lautend auf Gottlieb Egli, Spengler-
zneister, in Zürieh, zug-unsten des A. Rütschi-Peri, in Brugg, lastend auf
Liegenschaften an der Seefeld-Mainausträsse, Zürich 8 (letzter bekannter
Besitzer: der Schuldner Egli), bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunden Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, diesseitigem Gerichte binnen einem Jahre; von heute an,
Anzeige zu mächen. Sollte keine Meldung eingehen, so würden dio Urkunden
als kraftlos erklärt .und an deren Stelle neue Titel errichtet werden.

• Zürich, den 24. März 1920. • (W 1301)
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,'

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der II. Kammer des. Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 12. März 1920 wurde der Aufruf der vermissten Schuldbriefe für:

Fr. 2000, lautend auf Othmar Beda Buchcgger, Zeichner, Rosenberg-
Btrasse 36, St. Gallen, zugunsten des Gustav: Georg Zimmermann, Spczerei-
handlung, Obere Kirchgasse, Zürich 1, dd. 23. Juli 1892 und

Fr. 2000, lautend auf Othmar Beda Buchegger, Zeichner, 'Rosenberg-
.strasse 36, SU Gallen, zugunsten des Frl. Seline' Zimmermann, in Zürich,
dd. 23. Juli 1892,

lastend auf den Liegenschaften Ass. Nr. 189 a und b, zum «Paradies», an
'der Kirchgasse, Zürich 1,

(letzte Gläubiger und Schuldner: Die Ursprünglichen) bewilligt.
Jedermann, der über das Schicksal der Urkunden Auskunft geben kann,

wird aufgefordert, binnen einem Jahre von heute bei diess. Gericht Anzeige
zu machen. Sollten keine Meldungen eingehen, so würden die Urkunden als
«kraftlos erklärt werden. • •' (W 131J)

Zürich, den 25. März 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber:1 K. Huber.

Das Boairksgerichtspräsidium St Galleu (I.. Abteilung) hat am 27.
September 1920 den öffentlichen Aufruf des Sparscheines der St. Gallischen
Kantonalbank Nr. 195,752, lautend zu Gunsten der Frau Mina Mtiller-Klingen-
berg, Wert Fr. 2112.35, verfügt.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, den Schein binnen drei Jahren,
vom ersten Aufruf im Schweizerischen Handelsamtsblatte (28. September
1920) an gerechnet, der genannten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls er
Tcraftlos erklärt' würde. (W. 45S1)

St. Gallen,,27. September 1920.
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Es werden vermisst: 1. Vcrsichcrungsbrief Nr. 3048, d. d. 'Wil, den.
24. Dezember 1886, von Fr. 3200; ursprünglicher. Kreditor F. A. Rieder,
Zimmermeister, Wil; ursprüngliche Debitoren: Gebrüder Klemens & Max .Hinter¬
hauser, Sticker, Wil; heutiger Kreditor: Thomas' Eisenring, Stickfabrikant,
Wil; heutiger Debitor: Allenspach Joh. Baptist, Herdern, Frauenfeld. 2.
Versicherungsbrief .Nr. 3049, d..d. Wil, den,'24. Dezember 1886, von ursprünglich
Fr. 4500, jetzt Fr. 952. Kreditoren und Debitoren wie Ziff. 1.

Die allfäll.igen Inhaber dieser Titel werden aufgefordert,' dieselben, unter
Anmeldung ihrer allfälligen' Rechtsansprüche bis spätestens 17. November
1921 beim unterzeichneten Amte vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde. (W 538')

Wil (St Gallen), den 10. November.1920.
Bezirksgerichtsprfisidium WiL

Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichtes Kreuzlingen vom 17. November
1920 wird der allfällige Inhaber des Schuldbriefes Nr. 12554, d. d. 11. November

1911, per ursprünglich Fr. 3000, jetzt noch per Fr. 2600, lautend auf
ursprünglich Felix Schönwald, :Kreuzlingen, jetzt auf Firma R. V. Neher-,
A. G., Emmishofen (zugunsten ursprünglich: Thurgauischc Hypothekenbank,
Filiale. Kreuzlingen, jetzt: Schweizer. Bodenkreditanstalt, Fraucnfcld),
aufgefordert, seine Rechte innert der Frist eines Jahres, von der Publikation aai
gerechnet, beim Grundbnchaml Kreuzlingen geltend zu machen, ansonst der
genannte Titel als kraftlos erklärt- wird. (W 5472)

Rom an shorn, den 18. November 1920.
Gerichtskanzlei Kreuzlingen: Dr. Max Labhard.

Es wird, weil vermisst, aufgerufen:
Gült, errichtet von Fridolin Bühlmann, Kapf, Emmen, angegangen 1.

Dezember 1905, haltend Frs. 2000. Kapitalvorgang in 8 Posten Frs. 31.600.
Würdigung der Untcrpfandc vom 21. Juni 1906 Frs. 80,000.

Der unbekannte Inhaber dieses Instrumentes wird hiermit im Sinne von
Art. 870 des Z. G. B. aufgefordert, dasselbe innert Jahresfrist der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt.

Römers wil, den 16. November 1920. (W 5421)
Der Amtsgerichtspräsident von Hochdorf: M. Leisibach.

Der unbekannte Inhaber der drei Obligationen Bcrncr-Aipenbahn-Gcscll-
soliaft. Frntigcn-Brig, 1.-Hypothek, 4 %, Nr. 24 409, 26 063. 33 086, ii Fr. 500,
wird hiermit aufgefordert, diese Titel binnen der anberaumten Frist, nämlich
3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt- werden. (W 5543)

Bern, .den 12. Oktober 1920.
'" Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des liihaberschuldbriefcs Nr. 29 des Grundbuch-
amtes Miillhcinij.per Fr. 2500, Bd. X, Seite"31/33, d. d. 4. Mai 1915,' lautend
auf jJb. Thaimann, Weiningen, als Schuldner, und. Schweiz. Bodenkredit-
anstaU. in Fraucnfcld, als letzte Gläubigerin. wird gemäss Beschluss des
Bezirksgerichtes. Stcckborn d. d. 23. November 1920 aufgefordert, seine
Ansprüche auf diesen Titel bis 30. November: 192L beim Grundbuchamte Müllheim

geltend zu machen, ansonst die Urkunde als kraftlos erklärt würde.
' F r.a n e n f c 1 d, den 24. November 1920. _ (W 555') _

Gerichtskanzlei Steckborn: J. Baiunberger, Fürspreeh.
,1

Gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes Frauenfeld, datiert den 28.
Oktober 1920, werden die unbekannten Inhaber der nachbenannten Schuldtitip)
des Grundbuchamtes Uesslingen aufgefordert, ihre Rechtsansprüche hierauf
innert der Frist eines Jahres, vom Dalum dieser Publikation an gerechnet,
beim Grundbuchamte Uesslingen geltend zu machen, ansonst diese Titel
als kraftlos erklärt würden:

1. Schuldbrief per Fr. 500, Nr. 9686, Bd. 20, Seite 389, datiert den 26.
August 1895, zuletzt vorgestellt unter Nr. 9685, Pfandprotoköll Bd.20, Seite 389.
Jahrgang 1895. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Math. Säuter, m
Dietingen; ursprünglicher und zuletzt bekannter'Gläubiger: Thurgauiscbe
Kantonalbank, Frauenfeld.

2. Schuldbrief per Fr. 583, Nr. 8863, Bd. 19, Seite 444, datiert den 4.
Februar 1892, zuletzt vorgestellt unter Nr. 8863, Pfandprotokoll Bd.19, Seite 444,
Jahrgang 1892. Ursprünglicher und letzter Schuldner: Frau Witwe Haag,
Wachtmeistern, in Warth; Jos.Haag-Keller, Warth; ursprünglicher und
zuletzt bekannter Gläubiger: Pflegschaft Warth..

3. Schuldbrief per Fr. 350, Nr. 8862, Bd. 19, Seite 444, datiert den
4. Februar 1892, zuletzt vorgestellt im : Pfandprotokoll Bd. 19, Seite 444.
unter Nr. 8862, Jahrgang 1892. Ursprünglicher und letzter Schuldner:
Erben des Jak. Schälchli, Altikon, Rud. Keller, Niederneunforn; ursprüng
licher und zuletzt bekannter Gläubiger: Sparkasse Frauenfeld.

4. Schuldbrief per Fr. 1500, Nr. 8819, Bd. 19, Seite 399, datiert den
4. November 1891, zuletzt vorgestellt im Pfandprotokoll Nr. 8819, Bd. 19,
Seite 399, Jahrgang 1891. Ursprünglicher Schuldner: Jakob Wiler,
Berlingerhof, Uesslingen; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger:
Ulrich Hasenfratz, Uesslingen.

5. Schuldbrief per Fr. 1983, Nr. 81,42, Bd. 18, Seite 541, datiert den
2. Mai 1888, zuletzt wieder gleich vorgestellt. Ursprünglicher und letzter
Schuldner: Witwe Haag, Wachtmeisters, Warth, Jos. Haag-Keller, Warth;
ursprünglicher und letzter Gläubiger; Pflegschaft Warth.

6. Einhändigungsbrief per Fr. 5S8, Nr. 7453, Bd. 18, Seite 17, datiert
den 10. November 1885, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und letzter
Schuldner: Ulrich Hasenfratz, Friedensrichter, Uesslingen; ursprünglicher
und zuletzt bekannter Gläubiger: Pflegschaft Wartli und Leih- & Sparkasse
Eschenz.

7. Uebcrlassungsbrief per Fr. 122, Nr. 7412, Bd. 17, Seile 445, datiert
den 25. Juli 1885, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und letzter
Schuldner: Frau Barbara Haimann, Altikon; ursprünglicher und zuletzt
bekannter Gläubiger: L. Rothschild, Güterspekulant, Diessenhofen.

8. Schuldbrief per Fr. 400, Nr. 7292, Bd. 17, Seite 349, datiert den 3.
Februar 1885, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt .bekannter
Schuldner: Joh. Debrunner, von Buch, resp. U. Hasenfratz, Friedensrichter,
Uesslingen; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Pflegschaft
Warth.

9. .Ueherbesserungsbrief per Fr. 300, Nr. 7055, Bd." 17, Seite 183, zuletzt
gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter Schuldner:. Jakob
Koradi, Ellikon; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Heinr.
Truninger, zum « Sternen », Eillikon.

/
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10. Schuldbrief per Fr. 250, Xr. 7024, Bd. 17, Seite 166, zuletzt gleich
vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter Schuldner: Melchior
Hofmann, Horgenbaeh; ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger:
Kirchenpflegschaft Kurzdorf.

11. Schuldbrief per Fr. 19,364. 90, Nr. 6573, Bd. 16, Seite 308, datiert
den 10. November 1880. Ursprünglicher und zuletzt bekannter Schuldner:
Heinr. Ammann, Maurers, Oberncunforn, bzw. dessen Erben: Heinrich,
Anna, Lina und Johann Jakob Ammann; Gläubiger: Waisenamt Ncun-
forn, Namens der minderjährigen Bertha Brack, Obcrneunforn.

12. Schuldbrief per Fr. 400, Nr. 6125, Bd. 16,' Seite 120, datiert den-
29. April 1879. Ursprünglicher und zuletzt bekannter Schuldner: Konrad
Wiesmann, Schuster, Dietingen, Joh. Hasenfratz, Dietingen; ursprünglicher
und zuletzt bekannter Gläubiger: Leihkasse Stammheim.

.13. Schuldbrief per Fr. 1700, Nr. 6032, Bd. 16, Seite 69, datiert, den
7. November 1878, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt
bekannter Schuldner: Ulrich Wiesmann, Schneider, Wilen; ursprünglicher
und zuletzt bekannter Gläubiger: Jakob Wiesmann-Ohcrliolzer,
Obcrneunforn. '

•

14. Schuldbrief per Fr. 2200, Nr. 5450, Bd. 15, Seite 343, datiert den
10. November 1876, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt
bekannter Schuldner: Heinr. Wiesmann, Wagner, Oberncunforn; ursprünglicher

und zuletzt bekannter Gläubiger: J. IL Girsperger, Kantonsrat,
Stammheim.

15. Schuldbrief per Fr. 10,500, Nr. 5334, Bd. 15, Seite 304, datiert den
26. Juli 1876. Ursprünglicher und zuletzt bekannter Schuldner: Jakob
Peter,. Schneider, Nicdcrneunforn; ursprünglicher und zuletzt bekannter
Gläubiger: Sparkasse Frauenfcld; Friedensrichter Hasenfratz, Uesslingcn.

1'6. Schuldbrief per Fr. 600, Nr. 3554, Bd. 14, Seite 46, datiert den
3. August 1868, zuletzt wieder gleich vorgestellt. Ursprünglicher und
zuletzt bekannter Schuldner: Heinr. Koradi, Weber, Oberncunforn; ursprünglicher

und zuletzt bekannter Gläubiger: Ulrich Götz, Kirchcnpfleger, Ober-
neunforn. ''

17. Schuldbrief per Fr. 300, Nr. 2674, Bd. 14, Seite 497, datiert den
13. November. 1868, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt
bekannter Schuldner: Maxim Haag, Uesslingen; ursprünglicher und
zuletzt bekannter Gläubiger: Evangelisehe Pflegkommission Uesslingen.

18. Schuldbrief per Fr. 900, Nr. 2317, Bd. 12, Seite 270, datiert den
16. Dezember 1861, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher Schuldner:
Ulr. Weiler,„Zimmermann, Uesslingen; ursprünglicher und zuletzt bekannter
Gläubiger: Evangelischer Kirchspiclsarmeiifonds. Frauenfcld.

19. Schuldbrief per Fr. ' 1000, Nr. 2152, Bd. 12, Seite 164,
datiert den .14. Februar 1861, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und
zuletzt bekannter Schuldner: Konrad Ammann, Wächter, Oberncunforn;
ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Pflegkommission des
Pfrundfonds der Kirchgemeinde Neunforn.

20. Schuldbrief per Fr. 1500, Nr. 1886, Bd. 11, Seite 391,. datiert den
15. April 1859, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter
Schuldner: Melchior Lenz, Kantonsrat sei .'-Witwe, in Warlh; ursprünglicher
und zuletzt bekannter Gläubiger: Verwaltung'des Kcller'schen Stipendien^
fonds' des Kantons Thurgau.

21. Schuldbrief .'pier Fr. 2000, Nr. 1.396, BdVll. Seile'142, datiert den
9. Juni 1857, züietzt gleich .vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter
Schuldner: Jakob Wiesmann, Gottfrieden, in Wilen; ursprünglicher und:zuletzt

bekannter Gläubiger: H. Brunncr, Winterthür,'' Brack, Kantonsrat,
zur «Krone », Obcrneunforn.

22. Schuldbrief per Fr. 2400, Nr. 857, Bd. 10, Seite 391,' datiert den
22. März 1855, zuletzt gleich vorgestellt.' Ursprünglicher und zuletzt bekannter
Schuldner: Konrad Ammann, DorfWächter, Oberncunforn; ursprünglicher
und zuletzt bekannter Gläubiger: Thurgauischc Hypothekenbank. ;

23. Schuldbrief per Fr. 4400,' Nr. 518, Bd. 10, Seite 164, datiert den
21. Juli 1853, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter
Schuldner: Jakob Schwarz, Schuster, Uesslingcn; ursprünglicher und
zuletzt bekannter Gläubiger: Friedr. Kappeler, Gerber, Frauenfeld.

24. Schuldbrief per Fr. 212. 12, Nr. 502; Bd. 10, Seite 148, datiert den
16. Juni 1853, zuletzt gleich vorgestellt.' Ursprünglicher und zuletzt bekannter
Schuldner: Heinrich Hasenfratz, Schuster, Dietingen; ursprünglicher und
zuletzt bekannter Gläubiger: Evangelische - Kirchenpflegschaft Uesslingcn.

25. Schuldbrief per Fr. 115, Nr. 424, Bd. 10, Seile 66, datiert den 15.

Januar 1853, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und letzter Schuldner:
Katharina Lenz, Uesslingen; ursprünglicher und zuletzt bekannter
Gläubiger: Katholische Kirchspielsarmcnpflege Uesslingcn.

' 26. Schuldbrief per Fr. 274. 64, "Nr. 393, Bd. 10, Seite 36, datiert den
15. November 1852, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt
bekannter Schuldner: Jakob Koradi, Malers, Obcrneunforn; zuletzt und
ursprünglicher bekannter Gläubiger: Jakob Wiesmann, Bäcker, Oberneun-
forn.

• 27. Schuldbrief per fl. 161, Nr. 53, Bd. 9, Seite 225, datiert den 11. April
1851, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter Schuldner:

Jos. Haag, Geisslerbauers, Witwe,.Joh. Haag, Mcssmcrs, Warth;
ursprünglicher und zuletzt bekannter Gläubiger: Pflegschaft Warth.

28. Schuldbrief per fl. 1300, Nr. 2254; Bd. 6, Seite 251, datiert den
22. Februar 1838, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt
bekannter Schuldner: Jakob Frei, Seiler, Wilen; ursprünglicher und zuletzt
bekannter Gläubiger: Witwe Marg. Wiesmann-Kübler, Wilen. •

29. Schuldbrief per fl. 400, Nr. 1955, Bd. 6, Seite 34, datiert den 10.

Februar 1832,.zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter
Schuldner: Alois Ricser, Trütllikon; ursprünglicher und zuletzt bekannter
Gläubiger:. Gemeindeverwaltung Wil, zuhanden der Pfarrpfründc Wil.

30. Schuldbrief per Fr. 216. 36, Nr. 1369, Bd. 4, Seile 289, datiert den
10. Dezember 1824, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt
bekannter Schuldner: Josef Lenz, Gemeinderatswcibel, Jos.- Lenz, Fralcr,
Uesslingen; ursprünglicher.-und zuletzt bekannter Gläubiger: Kirelien-
pflegc, Warth.

31.'Schuldbrief per fl. 80, Nr. 704, Bd. 3, Seile 31, datiert den 26. Januar
1818, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt bekannter Schuldner:

Konrad Dcbrunner,-Uesslingen; ursprünglicher und zuletzt bekannter

Gläubiger':' Joh. Venanz Epplc, Pfarrer, Uesslingen.

32. Schuldbrief per fl. 1600, Nr. 1987 b, Bd. 6, Seite 56, datiert den,.

10. September 1832, zuletzt gleich vorgestellt. Ursprünglicher und zuletzt

bekannter Schuldner:. Joh. Bachmann;' Heinrichs, Feldi;-- ursprünglicher
und zuletzt bekannter Gläubiger: Jobs. Egli sei. Witwe Maria Susanna geb..
Biedermann, in Winterthur. ' " (W 5171)

Frauenfcld, den 2. November 1920..
Gerichtskanzlei Frauenfeld: J. Baumberger,' Fürsprech..

Par jugement du-8 novembre 1920, le president du Tribunal du district
de Boudry (Neuchätel), ensuite'de la sornmation'du 30 ayril 'T920 publice -dans'
la Feuille officiellc suissc du cbmmercc et rest6e sans resultat,' a'prononcü, eon-
formöment ä l'arlicle 13 de la;loi fedörale du 2-avril 1908' sur-le contrat
d'assurances' et aux articles 849 et suivants C. O., l'annulätiön des" polices
d'a8surance n03 184 698 et 184 699 contractus les 8 avril'et 2 mäi -1891 auprüs
de la Compagnic d'Assurances Güncrales sur la Vie, rue Richelieu, 87, ä Paris,
la premiere par Fritz Moor, boulanger, a B61e. la secondo par son öpouse
Emma Moor n6e Marti. • (W 533*V

Boudry, le 10 novejhbre 1920.
Le Präsident du Tribunal: Du Pasquier.

flaridelsrcfiister — Rcßislre de commerce — Kcgistro di commercio
I. Hauptregister — L Registre principal — I. Registro principal«.

Zürich — Zürich — Zurigo
1920. 22. November. Unter der Firma Gartengenossenschaft Goldbruonen

hat sich mit Sitz in Zürich am 7. November 1920 eine Genossenschaft
gebildet. Zweck derselben ist der Kauf von Grund- und Boden, dessen
'Ausnutzung als Familiengärten und die Erfüllung hieraus entstehender
Dienstbarkeiten und Rechtsgeschäfte. Jede unbescholtene, handlungsfähige Person
kann auf schriftliche Anmeldung hin gegen Erwerb zweier'Anteilscheine zu
je Fr. 310 und durch Beschluss der Generalversammlung .als Mitglied"aufgenommen

werden. In der Regel kann -ein Mitglied nieh'fc mehr als sechs
Anteilscheine erwerben, über Ausnahmen entscheidet der -Vorstand. Die
Genossenschaftsanteile sind mit mindestens Fr. 50 anzuzahlen; "-alsdann sind
jährliche'Abzahlungen von mindestens "Fr. 15 zu leisten bis zur gänzlichen
Einbczalüung. Nach der Gründung- beitretende Mitglieder habed dle seit-der
Gründung fähig gewordenen Beträge pro Anteilschein zii leisten. ' Jeder
Neueintretende ist verpflichtet, pro Anteilschein eine Eintrittsgebühr'von Fr. 2.50
zu bezahlen. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt auf scchS-
monatliche schriftliche Kündigung- hin auf Ende eines Reclinungs-(Kalön-
der-)Jahres, durch Tod und durch Ausschluss. Erben-verstorbener Mitglieder
treten in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters ein..-
Austretende und ausgeschlossene Mitglieder sind berechtigt-'die Rückzahlung-,
der cinbezahlten Antcilscheinbeträge ohne Zinsvergütung zu verlangen.
Irgend welcher weiterer Anspruch auf das Genossenschaftsyb'rmögen besteht
nicht. Rückzahlungen von Anteilscheinen an Ausgetretene "oder

Ausgeschlossene finden erst nach Genehmigung' der Ja.hresrcchnung durch die
Generalversammlung- statt. Die Iteclmung wird je auf Ende eines Kalenderjahres

abgeschlossen. Die Bilanz wird nach Vorschrift von. 'Art. 656 O: R.
aufgestellt.. Von dem abfällig; erzielten-' Reingewinn werden 50% einem
Reservefonds zugewiesen. Der Rest dient zur' Gutschrift ani- Pachtzins' der
Mitglieder des laufenden Rechnungsjahres und abfälliger Verzinsung''des
Anteilscheinkapitals nach Beschluss der Generalversammlung. Für
die'Verbindlichkeiten der Genossenschaft haltet lediglich das GdnosS'ensehaftsver-,
mögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür
"ist';ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft.-sind:, die Generalversammlung,
ein Vorstand von 7 Mitgliedern und die Kontrollstelle.- Der .'Vorstand vertritt
die Genossensehaft nach aussen und es führen der .Präsident -je -'mit'' dem
1, Kassier kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.- Der'Vorstand'besteht
aüs: Emil Humbel, Schneider, von Boniswil (Aargau), Präsident; Ernst Marti,.
Kondukteur der städtischen Strasscnbahn, von Zürich, Vizepräsident; Theophil

Burri, Lehrer, von Schlatt (Zürich), Aktuar; Emil Schaäd, Wagenführer
der städtischen Strassenbahn, von O. Hailau, 1. Kassier; Heinrich Hitz;- Gärtner,

von Zürich, 2. Kassier: Oscar Mooscr, Emmailleur, Von .Altstätten
(St Gaben), und Hans Schaffner, Balinaa-beiter, von Riniken-(Aargau),
Beisitzer; alle in Zürich 3. Geschäftslokal: Saumstrassc 55, Zürich 3.

Kolonialwaren- u n d '
• W e i n h a n d 1 u n g. — 22. November.

Inhaber der Firma Lüscher-Renz, in Zürich 2, ist Samuel Lüscher-Renz,
voii Moosleerau (Aargau), in Zürich 2. Kolonialwaren- lind Spozereihandlung.
Seestrasse 301.

Land jvir t schaf t'und. VichhandeL — 22. November. Die
Finna Heinrich Hafner, in Wädcnswil (S. II. A. B. Nr. 73-vom-27. März
1919, Seite 514),"hat ihr Domizil und Geschäftslokal in die -«Burg» nach.

Hcrrlibcrg verlegt, woselbst der Inhaber auch wohnt.
Stoff- und Kleider Ii andl u ng. — ' 22. November. • Inhaberin

der Firma Frau Wwe. Martha-Stocker-Landis,' in Küsnacht, ist Witwe.Martha
Stocker-Landis-, von und in Küsnacht. Stoff- und Kleidcrhandlung. Obere
Heslibach'strasse 6. •

Comestibles. — 22. November. Inhaber der Firma Guerino
Minelli, in Küsnacht, ist Guerino Minelli-Vabonova, von. .Alzano Maggiore
(Bergamo, Italien), in Küsnacht. Comestiblcs-Handlung-. Dorfetrasse 20. Die
Firma unterhält in Thalwil (Gottha-rdstrasse) eine Zweigniederlassung.

• Industrielle Vertretungen, Vcrwalt'ungoii-,
Finanzierungen.

'

—
' 22. November. Alis der Kommanditgesellschaft-unter

der Firma Keller, Jost & Cie, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 55 vom 4.-März 1920,.
Seite 393), ist der unbeschränkt haftende -Gesellschafter Adolf Jost
ausgetreten. Die Firma wird demzufolge abgeändert in: Georg Keller &:Cie, und
erteilt Kollektivprokura an den bisherigen-- -Kommanditür -Manfred Flückiger.
von Burgdorf, in Rüschlikon, sowie an Jacques Meier, Ingenieur, von Dürnton,-.
in Zürich 3. Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Georg Keller'- wohnt
nunmehr in Zürich. •

Briefmarken. — 22. November. Die Finna Ignaz Wortmänn, in
Zürich 1-(S. II. A. B. Nr. Gl.vom 14.' März 1919, Seite''417),''Bricfmarken-
handel, wird infoige Wegzuges des Inhabers, unbekannt wohin- (Landesverweisung),

von Amtes wegen gelöscht.
Restaurant. — 22. November. Inhaberin der Firma Frau Marie

Nussbäumer, in Küsnacht, ist Flau Marie -Nus-sbauiner geb. Tnner, von Obcr-

ägeri (Zug), in Küsnacht, Betrieb des Restaurant Lips, Scestrasse. Die Firma
erteilt Prokura an Josef-Patriz Nussbäumer, von. Oberäg.eri (Zug),' in .Küs¬

nacht, Ehemann der Firmainhabefin.
Metzgerei und Wursterei. — 23. November. Inhaber der

Firma Albert Niederer, in Zürich 3,' ist' Albert Niedcrcr-Leuthold,- von-
Wolfriden (Appenzell A.-Rh.), in Zürich'3. Metzgerei und Wursterei. Birmens-
dorferstrasse 134.. • •

'

Me tzgerei lind. Wursterci. — 23. November. Inhaber dor

Firma August Kaiser,'in Zürich 7, ist August.Käiscr-Sernaiin£cn/yon Zürich,
in Zürich 7.- Mel'/gorei und Wursterei. Neptiuistrassc. 50.

Wirtschaft..— 23. November. Inhaber der Firma A«JoH Güttinger,
in Zürich 1, ist Adolf Güttingor-Balsiger, von Uster, in Zürich 1. Betrieb' der
Wirtschaft zum «Rohböckli». Niederdorfstrasse 26.
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Kurzwaren, Herrenkonfektion und Wäsche. — 23.
November. Inhaber-der Firma Gustav Kunz,, in Turbcnthal, ist Gustav Kunz,-
von Fischenthal (Zürich), in Turbenthal. Handel in Kurzwaren, Herrenkonfektion

und. Wäsche, «zur Insel».
Seidenwebereien. — ,23. November. Die Finna ruiter dem

Namen Gessner & Co, A.-G., in Wädcnswil (S.'H. A. B. Nr. 129 vom 21. Mai
1920; .Seite 953),-' bedient sich nunmehr auch der französischen und englischen
Firmabczeichnung, lautend auf Gessner & Co S. A. (Gessner & Co Ltd.).
Ausser- den zeichanngsbcrcchtigten Verwaltungaratsmitgliedera: Jakob Elmer-
Dietzsch, Theodor Müller und Emil Isler gehört dem Verwaltungsrate an:
Frau Wwe.;, Qessn^Heusser, Privatibrc,. von Zürieh, in Wädcnswil. .'

.23. November. Sennhüttengesellschaft Niederuster,.in Uster (S. H.
A. B.-.-Nr. .40 .vom 2. Februar 1904, Seite 157). In der Generalversammlung
vom 8. Febiuar 1919 haben die .Mitglieder dieser Genossenschaft die
Auflösung beschlossen, und in. der Generalversammlung vom 31. Mai 1919. die
Durchführung der Liquidation festgestellt. Diese Firma und'damit "die Unter-.
Schriften,...bzw. Namen der Vorstandsmitglieder: Rudolf Meier,' Albert Bünzli
und Heinrich Berchtold werden daher hierorts gelöseht.

T.u.c h -u a d Massgeschäft. — 23. November. Die Finna
J. H. Keller, in Winterthur (S. H.:A. B. Nr. 142 vom 3. Juni 1908, Seite 1011),
und damit - die Prokura Anna Kellcr-Rustcrholz, Tuch- und Massgeschäft,
ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven werden
von der neuen Firma «Kellcr-Rusterholz, J. H. Keller's Nachfolger», in
Winterthur,.-übernommen.

Inhaberin der Finna Keller-Rusterholz, J. H. Keller's Nachfolger, in
Winterthur, ist Frau Wwe. Anna Keller geb. Rustorholz, von Oberwinterthur,
in .Winterthur.. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Einzelfirma «J. H. Keller», in Winterthur, und erteilt Einzelprokura an Eduard
WaibcL, von Basel, in Winterthur, und Fräulein Berta Keller, von Oberwinterthur,

in „Winterthur. Tuch- und Massgeschäft. Ziun Olivenbaum. Obertor
(5.

S p e d i t i.on,. 0 am i o n il age, Möbeltransporte. — .23.
November. Inhaber der Firma Heinrich Reichert, in Zürieh 3. ist Heinrieh
Reichert, von Langenbc.utingen (Württemberg), in Zürich 3. Spedition, Camion-
nage, Möbeltransporte. Friesenbergstrasse 14.

Me t ?.ge r e i u nd Wurste t.e i.. 23. November. Inhaber, der Finna
Robert. Keppler, in Zürich 1, ist Robert Keppler. voii Muhen (Aargau). in
Zürich 1. Metzgerei und Wursterei. Brunngasse 1, Hirsehenplatz..

Import, industrielle und kommerzielle Unte.rnehm-
mungeu, -Export.. — 23. November.- Die Firma Arnold Rysler, in
Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 98 vom IG. April 1920, Seite 713), Import,
industrielle und. kommerzielle Unternehmungen.. Export, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Vertretungen für Druckereien und Papeterien. —
23. November. Inhaber der Finna Oscar Bertschi, in Wallisellen, ist Oscar
Bertschi-Suter, von Dürrenäsch (Aargau), in Wallisellen. Vertretungen für
Druckereien und Papeterien. -Mittlere Dorfstrasse 302.

..Wein uad Spirituosen. — 23. November. Die Firma Vldal
& .Co, Successeor de Miguel VldaJ (Nachfolger von Miguel Vidal), in Zürich 1

(S.H. A. B. Nr. 173 vom 21. Juli 1919, Seite 1285), Agentur und Kommission
in Wein-und Spirituosen, Gesellschafter:. Frau Dolores Vidal geb. Coris und
Hubert Leon Vilmots-VidaL ist infolge. Aufgabe des Geschäftes und daheriger
Auflösung, dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation i«t
durchgeführt-

• Gasthof, .W( ci n h and c 1. Metzgerei und V i e h Ii a n d e 1. —
23. November. Die Firma J. Meier, in Bärc.tswil (S. II. A. B. Nr. 126 vom
27i. März „1903, Seite 501), Betrieb des Gasthofes zum Ochsen, Weinhandel,
Metzgerei und; ViehhUndel, ist infolge,Reduktion des Geschäftes und daherigen
Verzichtes des Inhabers erloschen.

• • -Metzge.rei und Wursterei. —" 23.-November. Inhaberin der
Firma,-Marie:Scbelbli-Welss, in Zürich 1. ist Frau Wwe. Maxie Srheibli.geb.
Weiss, vom Zürich, in Zürich 1. Metzgerei und Wursterei. Kirchgaese 80.

Kommission usw. — 23. November. Die Firma .Vlachos frferes,
in Zürich. 3 (S. H. A. B. Nr. 27 vom 3. Februar 1919, Seite 162), Kommission,
Coraptoir commercial ot industriel,. Gesellschafter: Charilaos Machos. und
Hereule Vlachos, ist infolge Verlegung des Sitzes, nach Genf (28, Avenue
du Mail) hierorts erloschen.

23. November. «Metron» A.-G. für elektrische Unternehmungen («Metron»
S. A. pour Entreprises dlectriques), in Zürich (S. IT. A. B. Nr. 89 vom 14. April
1919, Seite 637). Herbort Gutzwiller und Heinrich Ditscher sind, aus dorn
Verwaltungsrate und Ernst Schöne als technischer Leiter dieser'
Aktiengesellschaft ausgetreten; deren Unterschriften sind damit erlosebeu." Der
Verwaltungsrat besteht nunmehr aus: Clemens Raeber, Kaufmann, von
Küssnacht (Schwyz), in, Bern, Präsident, und Dr. Alfons Raeber. Rechtsanwalt,
von Küssnacht (Schwyz). .in.Luzcrn, beide bisher Verwaltungsratsmitglieder. •

Dieselben'führen Kollektivunterschrift. Gesehäftslokal: Zürieh 2,
Seestrasse 28 (bei Herrn Dr. Josef Thüer).

'• 23. November., Die Firma «Loyds and National Provincial Foreign
Bank Limited, London, Filiale Zürich, in Zürich (S, H. A. B. Nr. 221 vom
28. August 1920, Seite 1650), mit Hauptsilz in London, orteilt Kollektivprokura

an Emil Gretler, von Zürich, in Zürich 6, und Richard Arthur Warry,
•englischer Staatsangehöriger, in'Zürich" 7.

In- .und, ausländische Vermögenswerte. — 21. November.
Dr. Bruno Graetz, von Rumburg' (Tschechoslowakei), in Wien (Grillparzer-
slrasse.5); Dr. Franz Namara, von Wien (Deutsch-Oesterreich), in Zürich 7;
J,eo Graetz und Dr. Victor Graetz, letztere beide von Rumburg (Tschechoslowakei),

in Wien I (Bartensteincrstrassc 2), haben unter der Firma Graetz
& • Co, in Zürich 1, eine ' Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1920 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftbare Gesellschafter
sind: Dr.'Bruno Graetz und Dr. Franz Namara, und Kommanditärc sind:
Leo Graetz und Dr.'Victor Graetz, je mit dem Betrage von Fr. 100,000
(hunderttausend .-Franken). Die Firma erteilt Kollektivprokura an den Kom-
manditär, Ueo; Graetz sowie, an Walter Stall,'von Osterhagen, in Zürich 8.
Kaufmännische Verwaltung in- und • ausländischer Vermögenswerte.
Stadthausquai 7.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Südfrüchte, Comestibles, Liqueurs. — 1920. 22. November. Aus
der Kollektivgesellsehaft Berla frires, Südfrüchteliandlung, Kramgasse Nr. 53
und Marktgasse Nr. 47, und Comestibles und Liqueurs," Spitalgasse Nr. 35,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 193 vom 2. August 1907, Seite 1373 und Verweisungen),
ist infolge Todes ausgeschieden: Giovanni Bcrla, von Ponto Valentino (Tessin),

23. November. Schweizerische Nationalbank, mit Sitz in Bern (S. H. A.B.
Nr. 189 vom 22. Juli 1920, Seite 1422 und Verweisungen).. Der Bankausschuss
hat in Abwendung des Art. 52 des Bundesgesetzes vom 6. Oktober 1905 über
•die Schweizerische Nationalbank, die Kollcktivprokura für das II. Departement

des Direktoriums, in Bern, erteilt an August Ehm, von Neuenbürg, in
Berta "

•

Konditorei-Bäckerei. — 23. November. Inhaber der Firma Jakob
Jost-Liechti, in Bern, ist Jakob Jost-Liechti, von Wynigen, wohnhaft in Bern.
Konditorei-Bäckerei. Thunstrasse 84. .-

• Bureau Biel '

Glashandlung und Glaserei. — .19. November. Inhaber der Firma
Jean Müller-Daley,. mit Sitz in Biel, ist Jean Müllcr-Daley, von .Affoltern
a.Albis, in Biel. .Glashandlung und Glaserei. Salzhausstrasse 51.

19. November. Die Kohlen A.G. (Le Charbon S. A.), mit Hauptsitz in
Zürich und Filiale in Biel (S. H. A. B. Nr. 23-4 vom 2. Oktober 1918), hat
in ihrer. Generalversammlung vom" 18.Mai 1920 beschlossen,;ihre Filiale in
Biel aufzuheben. Dieselbe wird im Handelsregister von Biel gelöscht.

Restaurant..— 23. November. Die Firma Ed. Gerber, mit Sitz.in
Biel (S. PI. A. B. Nr. 290 vom 11. Dezember. 1914), Betrieb des Restaurants
Bellevue, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. Die Firma vrird im
Handelsregister gestriehen.
9EL fife Bureau Burgdorf

Comestibles. — 24. November. Die Kollektivgesellschaft unter .der
Firma E. Sommer's Erben, in Burgdori, Detailhandel in Comestibleswaren
(S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1919), hat sich infolge Todes der Gesellschafterin

Frau Elisabeth Sommer-Beck aufgelöst. Die Firma ist erloschen, ebenso
die an Emma Johanna Sorgen-Sommer erteilte Prokura. Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma gehen über an die Firma « Frau Sorgen-Sommer »,

in Burgdorf.
Inhaberin der Firma Frau Sorgen-Sommer, in Burgdorf, ist Frau Johanna

Sorgen geb. Sommer, Alberts Ehefrau, von Hermrigen, wohnhaft in Burgdorf.
Die Firma übernimmL Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «E.
Sommer's Erben » und erteilt Prokura an Albert Sorgen-Sommer, von Hermrigen,
wohnhaft in Burgdorf. Detailhandel in Comestibleswaren. Schmiedengasse 8.

Bureau Fruligen
24. November. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Frutigen II

besteht mit Sitz in Frutigen (Bern) eine Genossenschaft, welche
bezweckt: a) durch gemeinschaftliche Beschaffung von vorzüglichen Zucht-
stieren den Viehstand nach allen Richtungen zu vervollkommnen und zu
veredeln: b) eine den Verhältnissen der Genossenschaft entsprechende
Handelsorganisation zu schaffen. Die Statuten sind am 7. November 1920 festgestellt
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft
wird anfänglich durch Unterzeichnung der Originalstatuten erworben und
Einzahlung so vieler Anteile als der betreffende Genossenschafter Tiere über
74.Punkte besitzt. Jeder später eintretende Genossenschafter hat über das
Eintrittsgeld hinaus noch das Betreffnis der Bilanz. der letzten Rechnung
zu bezahlen, abzüglich eines allfälligen Bundesbeitrages. Die' Mitgliedschaft
geht unter durch freiwilligen Austritt. Tod, Konkurs oder Auspfändimg
und Ausschluss. Der Austritt darf nur auf Ende eines Rechnungsjahres
stattfinden und muss wenigstens 3 Monate vorher schriftlich dem Vorstände an.-

gezeigt werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit der einzelnen .Ge¬
nossenschafter ist ausgeschlossen. Ein Gewinn wird nicht erzielt. Die Organe
der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung und der .aus ,5 Mitgliedern
bestehende Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident und der Sekretär kollektiv. Der'.Vorstand
besteht ans folgenden Personen: Präsident: Gottlieb Bircher, Handelsmann,
yon und in Frutigen; Vizepräsident ,und Kassier: Gottlieb Sehneider,

Landwirt.an Reinischfeld, von und in Frutigen; Sekretär:1 Dr. .Jäkob'Bergcr, von
Spiez, Tierarzt, in Frutigen; Beisitzer sind:,Fritz Wandfluh, von Kandergrund,
Ländwirt auf Aehern, von und in Frutigen. und Robert Studer. Landwirt 'an
Reiniseh, vou und in Frutigen. ' '

Freiburg — Fribotirg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

Etofl'es et nicrcerie. — 1920. 23 novembre. La raison Rolland Caroline,

etoffes et inercerie, ä Cottens (F. o. s. du c. du 6 aoüt 1912, n° 199, page
1421), est radiee ensuite de renonciation de la titulaire.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Lebern

1920. 23. November. Die von der Uhrenfabrik Langendorf (Langendorf
Watch Co) (SocKta d'horlogerle de Langendorf) (Lonville Watch Co), in Langendorf

(S. H. A. B. Nr. 58 vom 11. März 1919), an Marcclin Jabas, von Malleray-
(Bern), in Langendorf, erteilte Kollektivprokura ist. erloschen; die Firma
erteilt nunmehr Kollektivprokura .an Eduard Bläsi. Urs Viktors, von und
in Solothurn, in Verbindung mit Walter IIool, von ZoHngen (Aargau), in
Solothurn.

Bureau Stadl Solothurn
23. November. Aus dem Verwaltungsrate der Schraubeilfabrik Loretto

A. G. (Fabrique de vis, Loretto S. A.), in Solothurn (S. FI. A. B. Nr. 24 vom
30. Januar 1919, Seite 1-15 und dortige Verweisung), ist Benedikt Froelieher-
Rcinhart, Direktor und Präsident des Verwaltungsrates, von und in .Solo¬
thurn, infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschriftsberechtigung ist.er¬
loschen. An seiner Stelle Wirde als Präsident des Verwaltungsrates gewählt:
Arnold Häuggi-Sury, technischer Direktor, von und in Solothurn. Alfred
Froelicher-Muriset, technischer • Direktor und Verwaltungsratsmitglied, von
und in Solothurn, wurde zum Vizepräsidenten an Stelle des nunmehrigen
Präsidenten gewühlt. Die Mitglieder des Verwaltungsrates führen einzeln
die. rechtsverbindliche Unterschrift.

Liqueur,- Wein und Spirituosen. — 23. November. Inhaber der
Firma Gottfried. Salchll-Mlsteli, in Solothurn, ist Gottfried Salchli-Misteli,
von und in Solothurn. Liqueur-, Wein- und Spirituosenhandlung.
Bielstrasse Nr. 5.

Appenzell A.-Rh- — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est
Gasthaus und Metzgerei. — 1920. 23. November. Inhaber der

Firma Johaun Le'mmenmeier, z. Taube, in Urnäseh. ist Johann Lemmen-
meicr, von Wuppenau (Thurgau), wohnhaft- in Urnäseh: Gasthaus und
Metzgerei. Zur «Taube»; Doifplatz.

Automobile, Velos und N ä h m as- c hi n e n usw. — 23.
"November. Inhaber der Firma Jean Giger, Mech., in Herisau, ist Jean Giger,
von Kaltbrunn (St. Gallen), wohnhaft in Herisau. Handel in Automobilen,
Velos und Nähmaschinen, mechanische Werkstättc und Autogarage. Hofegg

325. ' '

Landwirtschaft und Käserei. — 23. November. Inhaber
der Firma Jakob Bleiker, in Waldstatt, ist Jakob Bleiker. von Kappel (St.
Gallen), wohnhaft' in Waldstatt. Landwirtschaft und Käserei.
Haarschwende-91.



2M4 - IP 300 26. XI. 1920

Metzgerei und Wirtschaft, — 23. November. Inhaber der
Firmä J. Ulrich Meier-Zeller, in Stein,- ist Johann Ulrich Meier, von Hu'ndwil,
wohnhaft in Stem. Metzgerei und Wirtschaft zum «Löwen». Schachen\129d.

Metzgerei. .— 23. November. Inhaber der Firma Rudolf Haller,
in.Wolfhaldcn, ist Rudolf Haller, von Rciniieh (Aargau), wohnhaft in
Wolfhalden. '"Metzgerei. Dorf; 12a.

H o 1 z li'an d 1 u n g. — 23.-November. • Inhaber der* Finna- Eduard
Schmid, in Walzcnhauscn, ist Eduard. Schnüd, von und wohnhaft in Walzenhausen.

Holzliandlung. Graucnstcin 265.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
' Installation, Elektro- und Fcinrpe'chariik. — 1920. 22.

November. Die Firma, Richard Blüm, Installation, Elektro- und'Feinmechanik,
in St.' Gallen C (S. I-i. A1. B. Nr. 177 voni 25. Juli 1919, Seite 1391), ist infolge
Geschäflsve.rkaufs erloschen.

Bröderies. — 22! November. Die Firma Abram Weiss, Br'odcrics, in
St. Gallen C (S. H.A. B. Nr. 86 vom 1. April 1920, Seite 619), ist infolge
Liquidation erloschen.

22. 'November.- Consumverein Gossau, Genossenschaft mit Sitz in'Gossan
(S. H. A. B. Nri 98 vom 25. April' 1919, Seite 706). Aus dem Vorstand sind
der Aktuar Wilhelm Friedrich Ncidhart, Josef Stadler und Wilhelm'Grüninger
ausgeschieden. Ali deren Stelle würden als Vorstandsmitglieder gewählt:
Benedikt Johann Schwager, Buchhalterl von Balterschwil/Bichclsec, in Gossau;

Paul Johann Ulrich Sehöbi, Lehrer, von Berricck, in Gossau, und Emil
Meister, Buchhalter, von Matzendorf (Solothum), in Gossau, letzterer zugleich
Aktuar. Kassier' ist' wie bisher W. Grüninger.

Buchhandlung und Leihbibliothek: — 22.November!" Die Firma
Hans Hanusch, Buchhändlüng und'Leihbibliothek, in Rorschach (S: FI. A. B.
NiV176 vöm;8. Juli 1920, Seite 1319), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Brugg

1920. 22. November. Aktiengesellschaft Hunziker & Cle, Hartsteinwerke
und Cementwarenfabriken Zürich, mit Hauptniederlassung in Zürich und
Zweigniederlassung in Brugg (S. FI. A. B. 1914, Seite 1323). In ihrer
Generalversammlung vom 31. März 1920 haben die Aktionäre eine Ergänzung
von '§ 23 der Gcscllschaftsslalutcn beschlossen, wodurch jedoch die bisher
publizierten Bestimmungen eine Acndcrüng nicht erfahren. Emil Eichcn-
berger ist aus dem Vcrwaltüngsrate ausgeschieden, dessen Unterschrift ist
erloschen. Hans Fluiiziker, Fabrikant, vou Lei in bach (Aargau), in Brugg,
bisher Vizepräsident! fungiert nunmehr als Präsident und Delegierter; Dr.
Georges Glystras, von Uekcn (Aargau), Rechtsanwalt, in Zürich, bisher
Mitglied des Vcrwaltungsratcs, ist zum Vizepräsidenten und Delegierten ernannt
worden und führt in dieser Eigenschaft Kinzcluntcrschrift. Weilcrc Mitglieder
des Vcrwaltungsratcs sind: Gustave Bovay, Privatier, von Corrcvon
(Wäadt), in Genf, und Adolphe Arn-Roux, Privatier, von Bticligen (Bern),
in I,ausann'c.

Tessin — Tessin — 'titeln«
Ufficio di Locarrio

1920. 23 novembre. La sociclä nnonima «Motor 8. A.», in Magadin.o
(F. u. s. di c. del 21 aprile 1908,'n° 98,'pag. 695), e statu dichiarala disciolla
per, decisione dell' asscmblca generale degli azionisti. di data- 30 ottobre 1920;
la liquidazionc sarä. operata solto In rugionc sociale Motor S. A. in liqui-
dazione in Magadino,. dai liquidaiori: Modesto Gadina, in Magadino, Arluro
ßorella, consiglicre, in Vairano, cd Fcdcrico Antognini, in Magadino, firmando
collcttivamentc tutt-i e Ire per vineolarc la sociclä in liquidazionc.

Ufficio di Lugano
G cla l-c r i a, c a f f e. — 23 novembre. Titolare della ditta

Giuseppe Giglia, iu Lugano, e Giuseppe Giglia tu Baltista, di Valcnza (Italia),
domiciliato in Lugano. Escrcizio della gelatcria e caft'e «Universo».

Vini. —1- '23 novembre. La ditta Angelo Monti, viui d'importazionc
cd csporlazionc, iu Lugano (F. u. s. di e. u° 305 del 31 diccmbrc 1917, pag.
2037), viene cancellata per, cambiamcnto di domicilio.

Calzoleria. —• 23 novembre. Solto| la dciiominazione Coopera-
tiva Sindacale Calzolai si e costituita in data del 3 maggio 1920 una societä
coopcrativa, con sedc in Lugano, cd avente per iscopo l'assunzione di-
retta dei'lavoii di sue compclenzc', lä dazione di maho d'öpera: nonche di •-

fornirc mezzi material! alle organizzazioni di classe. Gli statuli porlano le1
date 3 maggio c'10 novembre 1920. Sono soci collctlivi i sindacali adei'cnli
alla Camera del Lavoro e che ne facciano'domandä scritta. Sono soci individual!

i niembri dcllc singole organizzazioni aderenti alla stessa. L'uscila
poträ aver luogo, como prevedc il Code föderale dclle obbligazioni, alia fine
d'ogni anno, mediante prcavviso, scritto-di quattro sctlimane. Le quote
sociali da fr. 100 (cento franchi) cadauna sono emesse in nnmero illimitalo
e söho irifrntlifcrc; qüeslc quote sono pero accessibili solo alle organizzazioni
aderenti (soci collcttivi) non ai soci indiviciuäli. II capilale sociale rispondc
solo dellc obbligazioni della societä coopcrativa, escliisa quindi ogni responsa-
bilitä speciale, singolärc dcllc organizzazioni aderenti c personali dei soci. Le
cömiinicazioni e pubblicazioni sociali saranno falte sul giornale «Libera
Stampa ». L'utilc netto'del bilancio annuo accertato in conformilä dell'art. 656
del Code federale delle obbligazioni e devoluto |]cr metä alla conimissione
csecüliva della Camera del Lavoro c per metä ai lavoranti aderenti alla « Co-
operativa Sindacale Calzolai». Gli organi della societä sono: l'assemblea
generale, la direzione composla di un solo menibro-dirctlorc! la commissione
di vigilanza composta di einque membri. Direttorc e Giocondo Bianchi, di
Bedano, doinociliato in Lugano, eapilano di riavigazione sul lago di Lugano,
a cui firma individuate impegna la sociclä di fronte ai ter/.i.

Ufficio di Mendrisio
23 novembre. La Societä Cooperativa Svizzera di Consumo Mendrisio,

con sede in Mendrisio (F. u. s. di e. del 25 luglio 1912, n° 189, pag. 1359, c
del 8. agosto 1914, n° 188, pag. 1371). notifica: ehe Einice Barhieri, Battisla
Caroni, Lorenzo Culderari, Luigi Binaghi, Carlo Piotti, Paolo Martinola, Francesco

Torriani, .c Carlo Caronni, hamio ccssato di fur parte del sno consiglio
di animinislrazione. L'assemblea generale orddnaria del 18 aprile 1920, ha
nominato in .loro soslituzionc: Pnolo Ajidi'coli fu Giovanni, professore di
disegno, da Vcruatc (Italia); Carlo-Mario Cattaneo fu Disma, negozianlc, di
Milano (Italia); Giovanni lloncoroni fu MarlLno, professore di disegno, da
Arzo, tutti domiciliati in Mendrisio; Giovanni Arienti hi Luigi, possidente;
Giovanni C-roci «Ii Giuseppe, csaltorc comunale: Giuseppe Conconi fu Dornc-
uicOj't capoinaslvo; Beniguo Oasarico fu Fclicc, capomastro: I'ictro Ortelli di
Giuseppe, ägricoltore; tutti da Mendrisio loro domicilio. II consiglio .d'ain-
ministrazionc nclla sua seduta del 21 aprile 1920, lia composto la direzione
come, segne: Paolo Andreoli. presidonte; Carlo-M:u-io Oal.tanco. eassicrc; Gio¬

vanni Aricnti, segretario. La firma sociale spetta collettivamcnte ai. presi-
denle, col segretario o eol cassiere, como precedonlcmente.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Produits metallurgiqucs et produils du s'ol. — 1920. 18
novembre. La raison Frederic Schmutz, ä Bcx, produils mdlallurgiques et
produits du sol (F. o. s. du c. du 7 juin 1920), est radide d'officc cnsiütedc faillitc
du titulaire.

Pension. — 23 novembre. La raison R. Malllard, ä Leysin, exploitation,
de la Pension «Le Vallon » (F. o. s. dü c. du 31 aoüt 1917), est radide cnsuilc
de ddpart du titulaire.

Bureau de Lausanne
Chaussurcs. — Modification de l'inscription du 5 oetobre 1920. La

publication parue dans la F. o. s. du e. du 11 oetobre 1920, page 1939, relative
ä la maison Vve. J. Siegrist, ä Lausanne (chaussurcs), est recti fide en ee sens,
que la raison est Vve. Jacques Siegrist.

Fondcric. — 12 novembre. La sociele en commandite Gisling, Grlni-,
buhler et Cie, ä Lausanne, fondcric (F. o. s. du c. des 25 juin 1913 et 6 Tevricr
1918), a change sa raison sociale cn Gisling et Cie ensuite de la retraite de.
l'associe indefiniment responsable Pierre Grimbuhlcr qui est devenu com-
mandilairc pour la sommc de fr. 50,000. Le commanditairc Walter Rapiu
s'cst rclird de la socidld; sa commandite de fr! 20,000 ainsi que la procuration
qui lui a dtd confdrdc sont radides. La procuration est confdrcc ä'l'associe
commanditairc Pierre Grimbuhlcr. La socidlc continue l'cxploitälion d'une
fonderic.

Tapissiers, ameublemcnls.— 22novcmbre. Charles-Gustave Moser,
de Zäziwil (Berne) et Plcuricr (Ncuchätel), et Emile-Louis Bcllardy, d'origine

• francaise, les deux domicilids ä Lausanne, out constilue, sous la raison sociale
G. Moser et E. Bellardy, unc soeictc cn nom collcclif qui a son siege ä Lau-
sänne et qui a commence le 1er juillct 1920. Tapissiers, arncublcmcnts.
Chemin du Trcyblanc. •

22 novembre. Societd Suisse de Ban que et de Ddpöts, societe anonyme
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 11 oetobre 1920). Les signatures
sociales conferees au directcur Alexandre Daussy et au fonde de pouvoirs
Piene Soutif sont clcintes et radides.

22 novembre. Dans son asscmbldc generale du 16 juület 1920, la Societe
Gdnerale d'Electricitd Bäle, succursale de Lausanne, socidlc anonyme ayant
sou siege principal ä Bälc, a%rcc succursale ä Lausanne (F. o. s. du c. du 16 sep-
tembre 1918). a modifid ses Statuts (F. o. s. du c. du 28 juillct 1920, page
1463). Les membres du conscil d'adminislration, au nombre de trois au mini-'
mum, sont nommes par l'asscmbldc gdnerale. Les autres faits pubües anteT
rieurement. n'ont pas subi de modifications. Le conseil d'administration sc

compose de Felix Deutsch, con'seillcr intime et directcur; August Pfeffer,
dirccleuv; .Iamcs Bimholz, directcur, les trois d'origine allcmandc. domicilids
ä Berlin; Nikolaus Bickcl, commci\-anl, d'origine allcmandc, domicilic ä

Zurich; Emilc-Oscar Blumer, ingenieur, de Engi (Glaris), domicilid ä Bälc;
Pidtro Cassarini, commcrcanl, de Pura (Tessin), domicilid ä Bälc; Jules Grivat,
ingenieur, d'Orbc (Vaud), domicilid ä Lausanne; Hugo Siegfried, ingdnieur,
de Zofinguc, domicilic ä Zurich; Dr. Wilhelm Ringwald, avocat, de Mclliugcn
(Argovie), domicilid ä Rhcinfelden. Chaquc niembre du conscil d'adminislration

a la signature sociale collcctivemcnt avee un autre membre. ou un fondd-
de pouvoiix. Les signatures eonfdrees ä Paul Mamrolh, Simon Roos et Edgar
Sanzcnbachcr sont dteintes et radices. La signature de Hugo Siegfried comme
directcur est radidc, ce dcniicr signe mainlcnant cn qualild de membre. du
conscil d'adminislration. La societc confere la signature aux l'ondes de
pouvoirs Flcrbcrt IFcllmann, d'origine allcmandc, ä Bälc, et ä Francis Barraz,
d'Epcsscs (Vaud), ä Lausanne, cn cc sens qu'ils ont chacun la signature
sociale colleclivcmcnt avee un membre du conscil d'adminislrolion ou un
directcur aulorisd ä signer au uom cle la societd.

Bureau de Ngon
Hotel. — 23 novembre. La raison F. Plttolaz, ä Bcg'nins, exploitation

de l'llotcl de. l'Ecu Vaüdois (IL o. s. du c. du 26 scptembrc'1903, i>agc 1465),'
est radiee ensuile de renonciation du titulaire.

Bureau de Veveg
M a r c h a u d -1 a i 11 c u r. — 20 novembre. J^e chef de la raison

A. Bischof! successeur, ä Vcvey, nuircliand-taillour (F.' o. s. du c. du 28 avril
1899, n° 145, page 583), fait inscriro qu'il a trans fere ses bureaux et locüux,
21, A. B. C., Quai Perdoimet, ä Vcvcy.

Cafe-rcslaurant,- — 22 novembre. Le ehef de L.a raison Felix
Gavin, ä la Tour de Pcilz, exploitation du «Cafd du Raisin» (F. o. s. du c.. du
20 mars 1905, n° 116, page 461), fait inscrire qu'il a transfdre sou siege ä
Vevcy, Avenue de Plan et qu'il exploiter aelucllcment lc «Cafd des ^Mlics».

22 novembre. Les raisons suivantes soht'radieos d'officc:
Socidte suisse des briques dconomlqües, sociele anonymo dout le siege

est ä Vevcy (F. o. s. du c. dos 2 juin 1905, n° 231, page 922, et 6 juin 1919,
n° 133, page 976), ensuite de faillitc de la societd.

P h o t o g r a p h e s. — Fischer freres, ä Vevey,.photographc's (F. o. s.
du c. du 9 mai 1883, n° 67, page 539), ensuite de'ddcds des associds.

Cafe-rcstaurant. — Paul Comba, ä Vcvcy, exploitation du
«Cafe de la Nouvclle Poste» (F. o. s. du c. du 4 mars 1916, n" 54, page 352),
ensuite de depart du titulaire.

Fabrique de vdlocipedes ä Liestal, succursale de Vevey, ä Vevcy-(F. o. s..
du c. du 31 mai 1901, n° 195, page 777), le siege principal, ayant ccssd.
d'cxistcr.

Charculcrie. — 22 novembre. Lc ehef de 1 a raison Julie Boniii,
ä Vevey, est Julic-Louisc nee Bumicr, veuve de Daniel-JoscphTTboma.s- Bonin,
de Ohardonney-siu-Morgcs ("Vaud), domiciliee ä Vcvey. Charcuterie, ä Vcvcy,-
rue des deux marches, 6.

C a f e - v e s t a u r a n t. — 22 novembre. Lc chef do la raison Mathias
Muller, ä Vevey, est Mathias, fils.de Jacques- Müller, de Dellcy (Fribourg),
domicilid ä Vcvey. Exploitation du «Cafd de, la Vevcyse», ä Vevey. rue
St-Antoinc, 1.

Hotel. — 23 novembre. Lc ehef de lä raison Jaques Schnell, ü
Vcvey, est Jaques, fils de feu Freddric, de MünchenbucLscc (Bcnio), domicilid

ä Vcvey. Exploitation de l'«Hötol-Oafd du Guillaumc Teil». Rue de
Lausanne, 29, ä Vcvey.

C a f d - r c s t au r a n t. —' 23 novemhro. Tx: ehef de la raison' Louis
Muller, ä Ve.vcy, est Louis-Samuel, fiLs de feu Jcan-Jaoob Muller,:'do Bicnne,
domicilic ä Vevey. Exploitation du «Cafd du Chemin de Fcr», ä Vevcy,
Avenue Relle.r, 14.

Genf — Gendve — Ginevra

Comestibles, etc. — 1920. 22 novembre. La raison M. Banderei,
commerce de comestibles et representations commercial es. ä Plninpnlais fF. o.
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s. du c. du 3-novembre 1916, page 1674), est radiee ensuite de remise de
commerce.

Combustibles et camionnages. — 22 novembre. La raison
Claude Grenard, A Plainpalais (F. o. s. du c. du 21 fevrier 1883. page 172),
est radi6e onsuite du decös du titulaire.

La maison est continuee, depuis cette date, avec reprise de l'actif et du
passif, sous la raison Louis Sanglerat, A Plainpalais, par Louis-Anloine Sanglo-
rat, de Geneve, domiciliö A Plainpalais. Commerce de combustibles et entre-
prise de camionnages. 20, rue. de la Coulouvreniöre.

22 novembre. La Prövoyante S. A. en liquidation, ayant son siege aux
E a u x - V i v e s (F. o. s. du c. du 3 mai 1918, page 721). Les pouvoirs con-
förös au liquidateur Henri Grosselin, sont- eteints.

22 novembre. Sociötö anonyme des Ateliers Piccard, Pictet et C'°, ayant
son siögc au Rotit-Saconnex (F. o. s. du c. du 13 decembre 1919, page 2200).
La procuration collective conferee A Willy Ramseier est 6teinte.

Agent d'affaires. — 22 novembre. Le chef de la maison Jean
Wehrii, A Geneve, est Jean Wehrli, des Eanx-Vives, domicilii A Plainpalais.
Agent d'affaires. 3, Place du Molard.

Q u i u c a i 11 c r i e et f e r r o n 11 e r i e. — 22 novembre. Le chef
de la maison. Giovangrandi, A Genbve, est Josepb-Jöromie GiovangTandi, de
nationality italienne, domicilie A Genöve. Commerce de qiuncaillerie et fer-
ronnerie. 25, rue des Pfiquis.

M e u b 1 e s. — 22 novembre. La maison Veyssifere, A Geneve, (F. o.
s. du c. du 21 mai 1884, page 372), renonce A son commerce de'mötaux,' fer-
ronnerie, quincaillerie, et ne reste inscrito que pour son commerce de meublea.

Emprunt en Ier rang de fr. 550,000 de la Societe Immobiliere du

Signal, ä Lausanne
Ensuite de ia faillite de cette sociötö prononcec par Monsieur le President

du Tribunal le 12 novembre 1920, Messieurs les portcurs de delegations de
l'emprunt ci-dessus designö sont convoques en assemblöe gönörale. pour le
Iundi, 20 decembre 1920, ä 15 heures, dans les bureaux de l'Union .Vaudoise
du Credit, A Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Rapport sur la situation. — Directions et pouvoirs A accorder pour la

sauvegarde des interöts des creanciers. — Eventuellement constitution de la
communaute prövue par l'ordonnance föderale du 20 fövrier 1918.

Pour ötre admis A l'assemblöe MM. les dölegataires devront produire leurs
litres ou un röcepissö de banque portant les numöros de ceux-ci. (V 161 ^

Lausanne, le 20 novembre 1920.

La görante de la grosse:
Union Vaudoise du Credit, Le directeur: P. Pllet.

Actif
I.A PROVIDENCE VIE, PARIS

Balance des ecritures an 31 d£cenabre 1919

Fr.
1,604,984
4,500,000

383,107
24,529

635,590

19
2,832

10,322
2,345

4,021,401

11,185,133

Ct
60

75

50

58
27
10
60
72

12

Engagement des Actionnaires.
Engagement, des actionnaires (aneien capital).
Fonds places :

Valeurs en garantie de ia reserve speciale.
Gautionnement A l'etranger.
Valeurs disponibles.

Fonds libres :

Especes en caisse.
Solde des comptes ouverts che/ divers banquiers,

lntöröts A recevoir.
Divers comptes debiteurs,
Gompte liquidateur, (B. 97)

Capital social
Reserve statutaire eventuelle pour contrats souscrits

anterieurement au Ier septembre 1896
Reserve speciale (decret du 26 juillet 1896)
Reserve pour contrats restant A regier
Divers comptes cröditeurs

Fr.
6,000,000

4,500,000
625,110
58,299
.1,723

11,185,133

Mtcbif Compte de Profits et Pertes au 31 döcembre 1919 Credit
Fr. Ct.

3,847,273 75
213,866 73

2,969 85
6,384 97

4,070,495 30

Solde au debut de l'exercice :

Gompte liguidateur des operations tie la cession.
Solde debiteur reporte.

Gompte de liquidation.
Frais generanx.

Produit des fonds places et intöröts divers
Compte liquidateur

Fr.
49,093

4,021,401

4,070,495

Ct.

58
72

30

Gertifie oonfomie aux Acritures. Le directeur general; A. Burin des Roziers.

Ak liva
Kölnische Olas -Versicherungs - Aktien - Gesellschaft, Köln

Bllans am 31. Dezember 1919 Passiva
} Mk. Pf.

225,000
9,756 67

1,321,951 78
241,363 13

1,508,000
212,100

1,152,355 80
40,147 25

3,214 75
1 —

200,000 —
1 —

70,288 64

4,984,180 02

Mk. Pf.
300,000 —
230,000 —
50,000 —

2.525,000 — i

1,702,000 — [

134.031 47 j

43,148 55 |

<

4,984,180 02

Obligationen der Aktionäre oder Garanten.
Kassenbestand uni Postscheckkonto.
Guthaben bei Banken.
Wertschriften;'
Hypothekarische Anlagen.
Liegenschaften.
Guthaben bei Agenturen und Versicherten.
Guthaben bei Versicheruugs- und Rückversicherungs-

Unternehmungen.
Stückzinsen. (B. 101)
Mobiliar und Material.
Glaslager.
Beteiligung bei andern Gesellschalten.
Verlust.

Aktien- oder Garantiekapital
Statutarische Reserve
Sparstock
Prämienreserve .'
Schadenreserve
Guthaben von Versicherungs-

Unternehmungen
Guthaben von Vertretern

und Rfickversicherungs-

Aktivei
Seidenstollwebereien vormals Gebrüder Nftf A.-r., Zürich

' Bilanz per 31. Mai 1920 Passiven

Immobilien und Maschinen
Waren- und Seiden-Vorräte
Utensilien, Geschirre und Blätter
Kassabestände
Wechsel im Portefeuille
Debitoren

Fr. Ct.
682,708 50

75
8 —

18,579 07
352,228 —

5,655,195 23

11,255,257 55

Stammaktien-Kapital
Prioritätsaktien-Kapital
Obligationen-Kapital
Reservefonds
Kreditoren
Gewinn- und Verlust-Konto :

Saldo 1918/1919
Reingewinn 1919/1920

Fr. 25,678.52
» 642,779.75

Fr.
3,200,000

800,000
1,000,000

300,000
5,286,799

668,458

11,255,257 55

ct.

2S

27

Sali Gewinn- und Verlust-Konto per 31. Mai 1920 Haben

Abschreibungen auf. Immobilien und Maschinen
Obligationen-Zinsen

Saldo. 1918/1919 Fr. 25,678.52
Reingewinn 1919/1920 » 642,779.75

(A. G. 288)

Fr.
120,660
50,000

668,458

839,IIS

ct.

27

27

Vortrag vom 1. Juni 1919
Fabrikations-Gewinn

Fr.
25,678

813,439

839,118

ct.
52
75

27
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lei Teil - Partie dob elielie - Pane noe nliale
Liebesgabenpakete nach dem Auslande

(Mitteilung des eldg. Volkswirtschsftsdepartements und des eidg. Ernährungs&mtes.)

In Erweiterung der bisherigen Vorschriften sind vom 1. Dezember an
Liebesgabenpostpakete' bis 10 kg brutto zulassig. In den Paketen dürfen
Weizen, Roggen, Eier, frische Milch, Weich1 und Hartkäse (ausgenommen
1 kg Schächtelkäse) nicht ausgeführt werden. Dagegen sind alle Kakao- und
Schokoladenprodukle, inkl. Pralines schweizerischer Fabrikation; Teigwaren,
Zucker, Fleisch- und .Wurstwaren frisch nur je bis 5 kg brutto, Brot, Weizen-
und Roggenmehl, Weizengries je bis zn 2 kg brutto, Buttcr.'Ralim in Dosen,
Schachtelkäse, Glarner Kräuterkäse nur je bis zn 1 kg brutto gestattet. Die
Ausfuhr aller übrigen Lebens- und Genussmittcl ist innerhalb der 10 kg
unbeschränkt erlaubt.

An Textilwaren etc. sind niehl zulässig: Baumwollgarne roh oder
gedämpft; Baumwollgewebe, roh oder kremiert, glatt, gekörperl oder gemustert;
lAuncubattist, roh, gebaucht, gewaschen, im Gewichte von 9 kg und darunter
per 100 m2. Bis zu 3 kg brutto können ausgeführt werden: Baumwollgarne,
gebleicht, glaciert; mercerisiert; Baumwollgewebe, gebleicht, mercerisicrt oder
imprägniert; Baumwollgewebe, bunt gewebt; Baumwollgewebe, gemustert,
ausgerüstet; alle ohne Rücksieht auf das Gewicht per 100 m2; Decken und
Bettücher'aus Baumwollgewebe. Alle andern Textilwaren inkl. Konfektion
sind ausfuhrfrei, ferner auch Seifen aller Ail, sowie Waschpulver.

Bulgarien — Einfuhrverbote
Laut einer Mitteilung aus Sofia ist in Bulgarien wieder das Gesetz über

das Einfuhrverbot entbehrlicher Waren vom November 1918 in Kraft gesetzt
worden, während zugleich alle seither erlassenen Verfügungen über die Einfuhr

aufgehoben wurden. '

„Obwohl diese Anordnung keine wesentliche. Aenderung des bisherigen
Zuslandes: bewirkt, werden nachstehend die hauptsächlichsten den schweizerischen

-• Export interessierenden Waren aufgeführt, deren. Einfuhr verboten
ist'(die Zahlen vor. den .Warenbezeichnungen sind die Nummern des

bulgarischen Zolltarifs): 110 Bonbons und verzuckerte Früchte, 113 Schokolade
und Kakao, gemahlen und in Tafeln, mit Zucker, 168 aromatische ätherische
Oele und künstliche wohlriechende Präparate, 169 Parfüinericn, Pomaden
u. dgl. zu Toilettezwecken, mit Ausnahme von Zahnpasta und Mundwasser,
208 eehte Perlen,'216 feine Flocht-, Schnitz- und Drechslcrarbeitcn aus Holz,
221 Möbel mit Schnitzarbeit, aus gewöhnlichem Holz, 223 Möbel aus feinem
Holz, 224 Holzmöbel, tapeziert, 225 Holzrahmcn, 231 feine Bürstenwaren
in Fassung aus Metall, Elfenbein, Perlmutter u. dgl., 234 Steine jeder Art
für Bijouterie, 278 Luxusbriefpapier mit Initialen, Reliefs usw., 280 Tapeten,
283 illustrierte Postkarten, Mcnukarten, Etiketten usw., gedruckt oder
lithographiert, 2920eldrncke, Steindrucke, Kunstdrucke usw., ausgenommen solche
für Lehr- (Schul-)zwecke,' 317 Gewebe und Wirk-(Trikot-)stoffe (mit Einschluss
von Foulards,-Krepp und Tüll)aus reiner Seide, sowie-mit Gold-.odcr Silber-'
fäden, 320 Deeken und Vorhänge aus reiner oder gemischter Seide, 321 Schals,
Taschentücher, Kopftücher, Kragcnsehoncr usw. aus reiner oder gemischter
Seide, aus 322/324 alle Arten Posamen tierwaren, Spitzen und Stickereien
aus reiner oder gemischter Seide,"341, 344/6 Tcppiche, Posamcnticrwarcn,

/Spitzen, Stickereien, Decken und Vorhänge aus reiner oder gemischter Wolle,
376 Spitzen, Tülle und Stickereien aus Baumwolle, auch gemischt mit andern
Spinnstoffen, 394 unci' 397 desgleichen, 'aus Leinen, Hanf usw., 411 künstliche

Blumen-und Teile davon, sowie anderweit nicht genannte Modewaren
(Schmuckfedern, Bonbonnieren, Fächer, Haargarnituren,. Garnituren für
Hüte und Damenkieidcr, Frauen- und Kinderhüte usw.), 415 Gegenstände
aus massivem Gold, Silber, Platin oder aus Legierungen dieser Metalle,
416/7 Juwelierwaren aus den unter 415 genannten Metallen, mit oder ohne
Edelsteine, 418 Juwelierwaren, unächt, auch vergoldet oder versilbert, 421
Taschenuhren .'mit Perlmutter-, Gold- oder'.vergoldeten Schalen oder mit
Edelsteinen verziert," 423 Wand- und Standuhren in Gehäusen aus Edelmetallen,

oder mit Edelmetallen oder andern kostbaren Materialien verziert; sowie.
Uhren, die auf Material montiert sind, deren Einfuhr vciboten ist; Spieldosen
mit Uhrwerken, 430, .435, 438 vergoldete oder versilberte Gcgenstände.aus '

Messing- oder Kupferdraht, Messing oder Kupfer, Zinn oder Zinnlcgierungen, -

440 Gegenstände aus Aluminium, Nickel, Packfcng usw., 474 Gegenstände
aus Wcissblech oder Blech, mit oder ohne Verzierungen, 476 Gegenstände
aus Eisen oder Stahl,.versilbert oder vergoldet, 481 Messerschmiedwaren,
mit Heften aus Gold, Silber, Platin, Elfenbein, Schildpatt nsw. oder aus
vergoldeten oder versilberten gewöhnlichen Materialien, 484 Waffen aller
Alt und Waffcnbcstandlcilc, mit Ausnahme derjenigen für Militärzwecke,
512 und 513 Pianos, Orgeln, Harmoniums, Pianinos, 528/30 Bijouterie- und
andere Waren aus Bernstein, Elfenbein, Schildpatt, Perlmutter, Achat,
Meerschaum, mit oder ohne Verzierungen, auch in Verbindung mit andern
Materialien, 531 Wart aus reinem Leder, Seide, Samt, Plüsch, in Verbindung
mit den unter 528/30 genannten Stoffen, sowie Waren aus feinem Leder in
Verbindung mit seidenem Stoff oder Samt, 532 Gegenstände aus Holz, Papiermache,

Bronze, Stahl,' Glas usw., verziert oder in Verbindung mit feinen
Materialien (Edelmetalle, Seide, Samt, feines L.eder, Bernstein, Elfenbein
usw.), mit Ausnahme folgender Artikel: Hörrohre für Schwerhörige, Bati-
dagen, Taschenapotheken, künstliche Zähne, Korsette für Kranke, jeder'Art
wissenschaftliche, chirurgische und medizinische Apparate und Instrumente,
einschliesslich deren Futterale, 533 Kurzwaren, aus gewöhnlichen Materialien
(Horn, Zelluloid, unedle Metalle usw.) hergestellt. 534 Kinderspielzeug jeder
Art, 535 Schirme aus Baumwolle, Seide oder Halbseide, garniert oder nicht,
deren Griffe aus teuren Materialien hergestellt sind; Sonnenschirme mit Griffen
jeder Art. '

Kanada — Aussenhandel
(Bericht des Schweiz. Generalk"n8ulates in Montreal)

Die' Statistiken für das Fiskaljahr April 1919 bis März 1920 erzeigen
einen Import von 1,065 Millionen 8 und einen Export von 1,239 Millionen 8,"
somit einen Ausfuhrüberschuss von 174 Millionen $.

In spezieller Berücksichtigung schweizerischer Exportartikel nach Kanada
und des Importes der gleichen Waren aus Konkurrcnzländem finden wir in der
offiziellen Statistik1) folgende Zahlen, die von Interesse sind (Wert in 1000 8):

i) Bei der Beurteilung dieser Zahlen darf nicht »neuer acht gelassen werden, die-
die .kanadische'Stsii-tik kein zuveilä.s aes Bild der wirklichen Herkunft der "W-ren
gibt, da ein grosser Teil der letztem nicht dem eigentlichen Ursprung-land, sonderndem
Land, sua dem sie nach Kanada verschifft wurden, gutgeschrieben werden,

Textilien: Weisse oder gebleichte Baumwollgewebe: Totolimport 3,508,
wovon: Schweiz 67, Grossbritannien 870, Vereinigte Staaten 2,566. Stickereien,

weiss oder cremefarbig: Total .742, wovon: .Schweiz 275, Vereinigte
Staaten 336, Grossbritannien 68, Frankreich 56. Stickereien, nicht besondere
aufgeführt: Total 102, wovon: Schweiz 12, Vereinigte'Staaten 67,- Gross-,
britannien 9, Frankreich 9. Spitzen, weiss oder, eröinefarbig: Total 1,153,
wovon: Schweiz 118, Grossbritannien.780, Vereinigte'Staaten .202.- Spitzen,,
nicht besondere aufgeführt, Spitzenkragen; «Nets« aus Baumwolle, Leinen,
Seide oder anderem Material, nicht besonders aufgeführt: Total 1,911, wovon:
Schweiz 10, Grossbritannien 917, Vereinigte Staaten' 6-13, Frankreich 282,
Japan 11. Taschentücher aus Bauriiwolle: Total 1,115, wovon: Schweiz 82,
Gros'sbritannieri 846, Vereinigte Staaten 175. Taschentücher;-aus'Leinen:
Total 250, wovon: Schweiz5, Grossbritannien 239, Vereinigte Staaten 4. Seidene
Krawatlenstorfe: Total 1,756, wovon: Schweiz 221, Vereinigte Staaten 1,492,
Grossbrilannien 19, Japan 14. Seidenstoffe, nicht besonders aufgeführt:
Total 20,888, wovon: Schweiz 4,944, Japan 6,925, Vereinigte'Staaten 5,779,
Frankreich 1,427. Bänder aller Art und ans irgendwelchem Material: Total
2,844, wovon: Schweiz 573, Vereinigte Staaten 1,595, Grossbritannien 389,
Frankreich 284. Iliile und Mützen (gewirkt oder gewoben), Geflechte aus
Bast u. dgl. für die Hutfabrikation: Total 1,071, wovon': Schweiz" 121,
Vereinigte Staaten 616, Grossbrilannien 147, China 72, Japan'55, Italien '48,
Frankreich 12. Wirkwaren jeder Art: Total 608, wovon: Schweiz 18,
Vereinigte Staaten 385, Grossbrilannien 198.

Uhren: Taschennhrwcrkc und Bestandteile: Total 1,906, wovou: Schweiz
806, Vereinigte Staaten 1,084, ' Grossbritannien 10. " Taschenuhrgehause
und Bestandteile: Total 266, wovon:. Schweiz 76, Vereinigte Staaten 188,
Grossbrilannien 2.

Chemikalien: Anilin- und Slcinkohlcntccrfnrben: Total 2,635, wovon:
Schweiz 128, Vereinigte Staaten 2,130, Grossbrilannien 363.

Der Menge nach stellt-sich die Einfuhr von Anilin- und Steinkohlen-
.teerfarben wie folgt (in 1000 lbs.): Total 2968, wovon: Schweiz.68, Vereinigte
Staaten 2199, Grossbritannien 693. • -

Diesen Zahlen über die Einfuhr von Anilin1 und Teerfarben ist-zu
entnehmen, dass es sich bei den schweizerischen Lieferungen um teurere Fabrikate
als diejenigen der englischen und amerikanischen- Konkurrenz handelt.

Hinsichtlich der Einfuhrhäfen und -plätzc geht aus der. Statistik hervor,
dass die Einfuhr Kanadas sich vornehmlich durch die Provinz Ontario bewerkstelligt-

(529 Millionen S), was in erster Linie auf den Import aus den
Vereinigten Staaten" zurückzuführen ist. Die Provinz Quebec steht, was die
Einfuhr anbetrifft, an zweiter Stelle (309 Millionen 8), an dritter Stelle figuriert.
Britisch-Kolumbien (67 Millionen 8) und an'vicrter Manitoba (55 Millionen 8).
Die Haupteinfuhrhäfen und -orte sind (die Zahlen in Klammern bedeuten
die Einfuhr in Millionen S); .Montreal, Que. (247), Toronto'-, Ont. (235),
Winnipeg, Man. (50), Vancouver, B. C. (49), Hamilton,; Ont. (42), Windsor,
Out. (37), St. John, New Brunswick (27), Halifax, Nova Scotia (20).

' Daraus ist ersichtlich, dass Montreal, trotz dem « Zug nach dem Westen »,

.immer noch der bedeutendste Einfuhrhafen und das kommerzielle-Zentrum
Kanadas ist; insbesondere was die Beziehungen zu europäischen und
/südamerikanischen "Staaten anbetrifft. Der Westen konsumiert allerdings von
Jahr zu Jahr mehr und die meisten Einfuhrfirmen in Montreal haben Lager
im .Westen errichtet. '

In den.ersten zwei Monaten des neuen Fiskaljahres, April und Mai 1920
hat-der kanadische Gcsamthandel, im Vergleich zu derselben Periode 1919,
bedeutend zugenommen. Der Zuwachs beträgt 59 Millionen 8. Die Handelsbilanz

verschob sich in "diesen zwei Monaten zugunsten des Importes. Der
Tcxlilienimport allein zeigt eine Zunahme von 32 Millionen 8 im Vergleich zu
1919. Die kanadischen Fachzeitungen verhehlen ihre Enttäüschung' über
diese Aenderung zugunsten des Importes nicht und verweisen darauf, dass
die Vereinigten Staaten besser imstande waren, auswärtige Märkte festzuhalten

als Kanada. Es sei, so führen diese Zeitschriften aus, mehr der Mangel
an Waren auf ausländischen Märkten als eine besondere Anziehungskraft
der kanadischen Waren gewesen, welche die starke Kauflust im vergangenen
Jahre erzeugt lind den Export Kanadas gefördert habe.

Faserstoffe zur Papierfabrikatfon
Dem offiziellen Monatsheft des schwedischen konigl. Kommerskolleglums,

in Stockholm, entnehmen wir folgende Uebersicht der Lxpoitpreise der Faserstoffe

zur Papierfabrikation, in Kronen per Tonne: •

I« Qualität:

Januar 1917
1918
191 9

„ 1920 '. .'
März rMai
Juni *
September „

'

Oktober „

Auf mechanischem Aul chemischem
Wege hergestellt: Wege hergestellt:

197. 87 • 374. 69
232 20 340. 74.
295 23 402. 82
340. 05 493.96
576 07 792 60

• 680 54 928 52
6t1.03 93' 90
601.15 966.—
575.— 900.—

Literarisches und künstlerisches.Eigentum. Mit Note vom 9.November
1920 hat die griechische Gesandtschaft in Bern dem Bundesrat mitgeteilt,
dass ihre Regierung beschlossen habe, der revidierten Berner Uebereirikurift
zum Schulze von Werken der Literatur und Kunst, vom 13. November .1908,
beizutreten..

— Eisenbahnfrachtverkehr.'Mit Note vom 11. November 1920 hat die
norwegische Gesandtschaft-dem Bundesrate mitgeteilt, dass ihre Regierung
den Beitritt erkläre zu dem am 14. Oktober 1890 abgeschlossenen-internationalen

Uebereinkommen über den Eiscnbahufraehtverkchr. '•

* t

— Versicherungswesen. Die «Teutonia», Versieherungs-Aktiengesellschaft
in Leipzig, hat der Basler Lebensversicherungsgescllschäft in'Basel ihren am
30. Juni 1920 in Kraft.gewesenen schweizerischen .Einzclünfallversicherungs-
bestand mit lind ohne Prämienrückgewähr, samt den lebenslänglichen Eisenbahn-

und Dampfschiffunfallvereicherungeri, freiwillig abgetreten. Dc'r
Bundesrat hat.dem daherigen Abtretungsvertrag am 23.November, seine

Zustimmung erteilt.
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— Konsulate. Der.Bundesrat hat am 20/November Herrn Advokat Louis
Alphons Erni als. Honorarvizekonsul bei dorn Konsulat von Rumänien in
Genf anerkannt. • •'-•••-

*
Cadeanx pourTGtranger

(CommuniquAda ^Departement .föderal de-l'lconomie publique et de l'Office föderal de
l'alimeutatiou

Dds le 1er döcembre, il sera.permis d'expddicr k l'dtranger, k titre de ca-
deaux, des colis postaux jusqu'ä concurrence de 10 kg par envoi. Le froment,
le seigle, les oe.ufs frais, le fromage ä piite molle.et dure (sauf !c fromage cn
boftes.jusqu'ä-1: kg.).ne.peuvent pas ötre exportös. D'autre.part, une limite
depoids est fixde en ce qui concerne chacun des articles dönommds ci-apres:
5 kg. bruts pour tous les genres de cacaos et chocolats, pralinds y compris,
de fabrication.suisse, les päles alimentaires, le sucre, la viande.etcharcuterie
fraiche; 2 kg. bruts pour le pain, la farine de froment et de seigle, la semoulo
de froment; l.kg. brut pour le beurrc, la creme en boites, le fromage eii boites,
le fromage vert de Claris. L'exportation de toutes les autres denrecs alimentaires

et.boissons est permise jusqu'ä concurrencc.de 10 kg.
Pour ce qui concerne des textiles, etc., ne peuvent"etre.exporles: les fils

de coton, derus ou dtuvös, les tissus de colon, öcrus ou crömds, unis, croisds
ou faconnös;.la,batiste de lin, ecrue, debouiüie, lessivec, pesant 9 kg ou moins
par 100 m2. Peuvent ßtre exportös jusqu'ä concurrence de 3 kg. bruts: les
fils de colon, blancliis, glaccs, mercerises; les tissus de coton,-blanchis,
mercerises ou imprögnds; les tissus de coton de fils teinls; les tissus de coton
faconnes, apprdtös, quel que soit leur poids par 100 m2; les couvertures et
draps.de lit, en' coton. Tous les autres articles textiles, y compris les articles
confectionnds, de möme que les savons de tous genres et les .poudres pour
lessivös peuvent ötre exportös librcment.

I

.Roumanie — Notices 6conomiques
^

(Communication de la Legation de Suisse ä Bucareat.)

Materiel roulant. Dans La vie deonomique de la Roumanie, ies inoyens
de 'transport jouent le plus grand völe. Par la guerre, ime partie du materiel
roulant a 6t6 ddtruite, une autre prise par les Allcnuuids. Us6e et rumde,
une partie 6vacu6e en Moldavie a ötd ddtruite par los Russes, et enfin une
autre.partie est.restde inutilisable. Dans toute.cette p6riode de destruction,
il n'en a pas dtd achcte de neu! et eelui qui'ötait hors d'usage n'a pas dte
röpare. Dana le.pays, ou ne construit ni machines, ni wagons.

Ainsi, depuia plus d'un an, des machines en mauvais 6tat sont mises
en route; Le rdsultat est que les locomotives s'e detdriorent davantago, en
rendant la circulation cxtrGmcraent incortainc, irrögulicro et insuffisant-e. Los
nombreuses grö-ves et les eonflits-entre les ouvriers et radminLstration em-
pirent cet dtat de choses.

• Cos derniers temps, la Roumanie a eonclu des contrats avee l'Autviehc
ot avec' PAUemagne pour la reparation des machines; p:xr cxemple avee la
fabrique .Smosehwer & Cie, ä Breslau, a dte passö un contrat pour la rdpora-
tion de 150 loccfm.ötives (pour La soinme d'environ 45 millions de marks). En-

outre, le MLnistere des 'Communications a dte autorisd ä signer des contrats
avee la maison BaJdwiu, construction de locomotives, ä Philadelphie, pour
l'achat d'outils ndeessaires il la rdparation-des locomotives des chcmins de fer
roirmains (pour approximativement 3,300,000 Lei) et avec.la maison
«International. Corporation. oL London Ltd.», .de Montreal,, pour l'achat .de 300
locomotives type «Consolidation», y compris 5Q type «Paeifiquc».

Vu le change trop 61ev6, il est prcsque exelu que la. Suisse ait quelque
chance de eonelurc la vente de locomotives neuves, par contre la Roumanie
serait toute dispos6e ä faire r6parer des locomotives dans notre Pays.egaJe-
ment. Le Gouvernement Roumain se rend paifaitement comptc quo sculo
l'amdlioratioh deis moyens de transport ponrra tirer le pays d'une crise qui
paralyse toutes les affaires, tant d'importation que d'exportation.

R6coltes.; Les r6coltes sont telles,- qn'il n'y avait aueune perspective
d'exportation de bl6, de seigle ou d'autres c6r6ales, excepts un cortain nombre
de '.wagons, do ma'is.! Aiusi, le Conseil des MLnistres a interdit l'exportation
du bl6,. du seiglo et de lours derives; nuiis malgre eette interdiction,. de
grandes quantitös de ble sont sorties du pays sous forme de farine. On
eprouve actuollement des difficultös ä trouver suffisamment de scmences et
il est phis .difficile encore de les transporter aux endroits oü 'ellbs mariqiieiit.
La ;s6ehefessc ' et'la:gelde persistantes de ccs derniers temps,'ont rendu
impossible les scmhilloB d'äutomne,däris l'aneien Royäume. Dans les rdgions oü
on avait .pu labourer les torros, on n'a pu semer. par suite de la scchercsse.
Los rares pluies röcentcs n'ont pas 6t6 süffisantes. 11 cn resulte que la.pro-
ehaine röcoltc de' ble d'a.utomne est compromise. Le Ministörc de l'Agri-
eulture espöre que le deficit des semaillcs d'automne seva compensö par les
semailles-de-bld de printemps; seulement les paysans n'aiment pas semer du
bid de printemps, n'ayant pas oonfianoe dans le rcsultat de cette operation.
En resunid, on ne peut compter que sur.de tres petites surfaces enscmencces
de bl6 en automne 1920. D'apres une statistique 6tablie par des banques du
pays, le 8 %>< a seul öte ensemene6.

P6trole. La production dii p6trole se maintient aux chiffres des rnois
pree6dents, c'cst-ä-dire ä environ 250 ä. 275 wagons par jour. On travaille
actuellcment it l'approfondissemcnt des puits et it la reconstitution des chan-
tiers et des installations, lei äussi, la pGnurie des moyens do transport cn-
trave l'ocuvrc de restauration. On ne cherdhe pas actuellcment ti intensificr
la production,, car les r6scrvoirs sont remplis et les moyens do transport font
d6faut. I^es prineipaux aeheteurs sont les voisins de la Roumanie: Tcheco-
Slovaquic, Autriehc, Hongide, Yougoslavie, Bidgarie, Italic. Los traaisports
dc produits pdtrolifbrcs se font gendralement par la voie du Danube.

Charboti.. Ixs .Pays donne une grande importance ä la. production du
charbob, Lc:s mines do eharbon dans l'aneien Royaume produisent actuollement

60 .ii 70 wagons par jour, au lieu de 80 ä 90'avarit la guerre. »En
Tfansylvanie, les mines de'Petrosahi, dont le eharbon est comparable ii celui
de Newcastle et de' Westphidie, produisent environ»300 wagons par jour,
contre 700 ä 750 wagons a.vant la guerre. La eonsommation depasse dc
bcaucoup la production-. L(»s causes du deficit sont en premier lieu le manque
dc raatdrlel, specialem ont de cables, machines, Lompcs dc sfiret6. L'cxploilatiou
intensive de ces niincs pendant l'occupatiou est une autre cause et de memo
la reduction des heures de travail de 12 ä 8 heures.

Bote. Api6s 1'agriculture,, la sylviculture.est la prineipalo viehesse de la
Grande-Roumamc. Selon des sta.tistiqucs, l'etendue des forets dans le vieux
royaume. eta(t dc 2,757,700. ha. Avant la guerre on exportait environ 30,000
w^gons .de bois, quarktite qui deviait mainteiuiiit tripler.ou quadrupler. Des
stocks enoiTiies de bois out ete acliet6s et exportös par les Italiens, Grecs,
Hollandais, Anglai^,,.bien qiie le Gouvernement' Roumain ait chevche ä em-
pSehcr ocs "exportations par des taxes exeessivement elev6es. ' Les Italiens
'profitaoit du ekange favorable ont 'achetö ponv- l'exploitation d'immenses
etendües de foröts en'Transylvanie.

Relations commerciales stilsso-roumaines. La hausso du change eonti-
nuera. a rondrc impossible l'importation de 110s produits en Roumauie. bien

qu'ils soient qualitativement superieurs aux produits d'autres pays. Pour le
moment, seul des sp6cialit6s de notre pays peuvent se vendre avantagouse-
ment ct avec certitude d'obtenir le.pajement oomptant.

Protection des oeuvres Iitt6raires et artistlques. Par note du 9 novembre
1920, la L6gation de Grcce ä Berne a informc le Conseil f6d6ral que son gou-
vernement a d6cid6 d'adh6rcr ä la Convention de Berne revisee.jrour la
protection des oeuvres litt6raire:s et artistiques, du 13 novembre 1908.

— Transport par cheniins de fer. Par note du 11 novembre 1920, la Legation
du Royaume de Norvege a iriform6 le'Conseil feddral que son gouvernement
d6clarc adherer ä la Convention internationale sur le transport dc marchari-
dises ]jar cheniins de fer, du 14 octobre 1890.

— Assurances. La :< Teutonia <>, socicte anonyme d'assurances ä Leipzig,
a transfdre volontairemcnt ä la Suci6t6 Bäloisc d'assurance sur la vie ä Bäle,
son portefeuille suisse d'assurance individuelle contre les accidents, cxistant
le 30 juin 1920, avec et sans restitution de primes, ainsi que les assurances
k vie contre les accidents do chemins dc for et de bateaux a vapeur. Le Conseil
föderal a approuvd le 23 novembre le contrat dc transfert.

— Consulats. En date du 20 novembre 1920, le Conseil federal a reconnu
M, Louis-Alphon.se Erni, avocat, en qualite do vice-consul honoraire auprös
du consulat de Roumanie, ä Geneve.

Sehwclicrlsehc Nstl«n»lbank — Banqne Nationale SdIim
Aufweise vom 23. November — Situations hebdomadairts du 23 novembre

Aktiva
MetallbeBwnd-. *r'„, _o

' Mn&unU.Gold 540 934,27». (8 Derniire situation
Süber 112 101,045._j- Fr.

653.( 35.316. 78 + 4,226,735. 10
17 537,100 - — 821.075

345 705,282.15 — 9,203.140 55
„ 37,210,>-79 90 + 12,561 900 —

29,506 571 80 — 537,174.05
6,517,016'40 — '

43,560,404. 67 — 9,764,993. 07
Ü83.072 571' 70

Darlehpns-K&ssaecheine
Portefeuille
Sicbtgatbaben im Ausland
Lombardvorschüsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Encaisse mftoXSqo.':
Or
Argent

Billed ie la CtiiM it ftil'
Portefeuille
Avoirävueä'f&r«• ger
Avances su/r nantixs*
Titres
Autret actifi

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u Depotrechnungen
Sonstige Passiva

Passiva
' 29.440,858.48

928 651 715. -
141,893 912 93
33,066 085 29

1.183 072 571 70

— 21,822.355 —
+ 19,979 6-8 64

- 1,695,081.21

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de depots
Autres passifs

Diskonto 5 %, gültig seit 21 August 1919.
Lombardzinsfnss 6%, gültig seit S. Oktober
1918.

Taux d'escompte 5 %, depnis le 21 aöü«
1919. Tain pour avances 6 %, depiiii
le 3 octobre 1918.

Woclieoauswelse der Schwclzeiiseheo iNäilonalbank und anderer Banken
Situations bebdomndalres de la Banqne Nationale Salsa« et d'antres Bangnas

Datum *•<•»•»«1«* «.taUHstaai
r. Circulation.. Bncaisu
JJate fcj biUiis metaltique

FvrtsitalU* tmHrd
Nantistemmit Cömptu de virf

menU et de dipSU

28. X, 1920 (1 Mk. Fr. 1.25, 1 s£ Fr. 25, 1 fl. Fr. 2.08,1 Kr. ~Er. 1.05,1 ~Fr. 5)

J. i, In Fr. 1,«10,000 — En fr. 1,000,000

IB. Okt. 23. Okt 15. Okt. 23. Okt. IB. Okt. 23. Okt IB. Okt. 23. Okt. B.Okt 23,0kt
Schweizerische Nationalbank — Bangue Nationale Suisse

1920. 958 946 642 643 297 342 32 82 82 121
1919:. 914 916 535 535 384 414 40 38 114 132
1918: 817 827 436 436 411 440 S3 35 117 125
1917: 579 577 402 405 197 202 44 42 85 98

1920.
1919:

1920:
1919:
1918:
1917:

1Belgische Nationalbank — Bangue Nationale de Beigigue
5,782 5.768 293 2»4 625 644 115 115 1,312
4,683 4,669 293 298 345 359 55 56 2,408

89,527
86,799
30.631
21,680

1920: 3.178
1919: 2 093
1918: 1,575
1917: 1,041

1920: 77,661
1919: 37.484
1918: 20,099
1917: 12,870

1920: 2,202
1919: 2,107
1918: 2,043
1917: 1,696

0
1920: 74,489
1919: 49,763

Bank von Frankreich — Bangue de France
39 -290 5,746 5 748 2,890 2,954 2,097
36,769 5 865 5.864 1.703 1,721 1,840
30 721 5,759 5,762 1,903 1,K87 846
21,705 5,581 5,581 1,768 1,766 1\137

Bank von England — Bangue d'Angleterre
8,176 3,079 8 079 .8,685 8,637 —
2,086 2,202 2,201 2,924 4,044 —
1.685 1,830 1,885 8,922 3,684 —
1,040 "1,401' " 1,888 8,990 3,740 —

2100 3,277
1,318 2,896

832 2,977
1,135 22148

3,554
3,052
4,198
4,370

1.884
3,435

3,865
8,178
2,997
2,932

8,560
4,178
3,804
4,107

Deutsche Beichsbank — Bangue Imperiale AUemande
77,588 1,37S 1378 64.595 59,772 21 10 20.519 15,484
37,779 1.393 1,898 40,612 • 37,861 11 6 13,630 10,733
20,626 3,329 3,327 23,774 23,428 11 9 11.862 11,324
12,673 8,134 3,142 15,006 14,429 16 13 7,429 7,169

Niederländische Bank — Bangue Nierlandaise
2,199 1.362 13«3 334 347 648 681 203 194
2.102 1,325 1.825 397 394 47S '497 159 189
2,049 1,486 1,486 264 316 24 t 249 151 197
1,707 1,440 1,441 178 167 146 164 165 175

75,649 293 298 '* 28,340 2S5«8 8,877 8,865 11.107 10,431
50,787 334 ' 933 5,169 5,627 9,292 9,366 8,629 8,685

1920 : 203.792 204,601
1919: 138,848 185,056

Zusammen — Total
12,788 12.798 100.716 96.294 11,790 11,753 40,084' 84,489
11,946 11,943 51,664 60,421 11,211 11,282 31,088 29,580

Bundes-Beserve-Banken i. d. Ver. Staaten — Bangues de Biserve Fidir. aux Etats-Unis
1920: 16,766 16,781 10,775 10,786 15,467 15,250' '

• — 8,471 8,122
1919: 13,763 13,767 .10,996 11,078. 12.828 12,255 — — 9,213 9,068
1918: 12 512 il2,540 10,488 .10.491 10,293 9,724 7.904 8.620
1917 : 3,899 4,238 7,478 7,765 2,895 2,873. — — 6,132 6,589

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postaax
Ueberweisungskurse vom 26. November an1) — Cours de rtduetion äpartir du 26 novembre*)

Belgique fr. 42. — ; Deutschland Fr. 9. 80; Italie fr. 24. 30; Bdpnbliqne Argentine
fr. 60S. 50 (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22. 50. ;

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten, — *) Sauf adaptation »m
fluctuations.
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Annonce» • Regia:
PUBLICITA8 i. G, Anzeigen - Annonces - Annnnzi R4gie de* annonee«:

PUBLICITAS S.A.

Bnkareat:
Belgrad-

Agrnui
Warschau -

Ladz

Nächste Abfahrten:

f Zug Nr. 22 am 27./28. November
l Zug Nr. 23 am 15./20. Dezember
I Zug Nr. 20 am 2./4. Dezember

: l Zug Nr, 21 am 15./17. Dezember
I Zug Nr. 28 am 27./28. November

: 1 Zug Nr. 29 am 8./10. Dezember

•4031
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Auskünfte u. Frachtnotierungen erteilen:

Danzas & Co., Aktiengesellschaft
Basel — Zürich. — St.Galien — (xenf

Pctinpss Funtes rtwiies S. A., Monneux-Leysin
Dans son assemble gönörale extraordinaire du 4 novembre 1920,

la Sociöte des «Pompes Funebres rdunies» dont le siege est ä
Montreux, a ddcidd sa dissolution et sa liquidation. '39S8 (3431 M)

En conformite de l'article 665 O. O., les crdanciers de dite socidte
sont sommes de jjroduire .leurs creances aupres du prdsident de la
commission de liquidation M. Emile Maron, notaire, ä Montreux.

MM des Hlnoterfes (('Orient
(Sociötö Anonyme)

'1" Messieurs les actionnaires de la Socidtd des Minoteries d'Orient sont
convoquds en assemble gdndrale extraordinaire pour le Iundi 20 ddeembre
1920, ä 10 heures du matin, ä {'administration de ia söcidtd, sise ä GALATA,
Haviar Han N° 27, ä l'effet d'approuver la ddeision prise par le conseil
d'administration de modifier dans les comptes le cour du franc suisse.

Les actions ou leurs certificats de depöt dans un etablissement
de credit doivent dtre deposes 10 jours avant l'assemblöe generale
extraordinaire ä l'administration de la socidte, ä Constantinople, ou
ä la Banque Populaire Suisse, ä Geneve, soit au plus tard le 1er dd-
cembre a. c. 4005

11 sera remis en echange une carte d'admission nominative.
Le conseil d'admlntNtrasfon.

MM des Minoteries d'Orient
(Soci6t6 Anonyme)

Messieurs les actionnaires de la Socidtd des Minoteries d'Orient sont
eonvoquds en assemble gdndrale ordinaire pour le mardl 28 ddeembre a.c.,
ft 10 heures du matin, ä l'administration de ia Socidtd, sise ä- GALATA,
Haviar Han N° 27, ä l'effet. de

1. Entendre communication du rapport du conseil d'administration,
relativement aux exercices 1918/1919 et 1919/1920

2. Approuver les comptes, repartir les bdndfices et fixer le divi-
dende de ces exercices.

3. Nommer les aclministrateurs sortants.
4. Nommer le censeur pour l'exercice 1920/1921.
5. Donner decharge au conseil d'administration pour les gestions

1918/1919 et 1919/1920. -40041-
Les actions ou leurs certificats de depöt dans un ötablissement

de crödit doivent ütre döposös 10 jours avant l'assemblee gönerale,
ä l'administration de la societö, ä Constantinople ou ä la Banque
Populaire Suisse, ä Geneve, soit au plus tard le 10 döcembre a. c.;
il sera remis en echange une carte d'admission nominative. •

Les -bilans, les comptes de profits et pertes, ainsi que les rapports
du censeur, sont mis ä la disposition de Messieurs les actionnaires
ä l'administration de la societö ä Constantinople.

Le canwell d'ndmlnlifrztloB.

COMMUNE DU LOCLE
Emprunt de 1909, 4 %, Remboursement d'obligations

Les porteurs d'obligations de l'emprunt de Jr. 2,500.000 de 1909
sont inlormes que les obligations Nos 25, 87, 135, 282, 300, 443, 474,
483, 486, 508, 553, 604, 633, 726, 762, 809, 842, 863. 865, 923, 1065, 1106,
1119, 1287, 1373, 1374, 1375, 1467, 1472, 1583, 1664, 1727, 1730, 1796,
1872, 1877, 2003, 2056, 2070, 2094, 2182, 2202, 2343,'2404, 2484, 2486,
2557, 2575, 2578, 2723, 2860, 2902, 2929, 2946, 3000, 3008, 3025, 3114,
3324, 3446, 3463, 3616, 3660, 3722,»3808, 3888, 3899, 3923, 4073, 4080,
4111, 4121, 4148, 4156, 4163, 4300, 4367, 4374, 4435, 4564, 4580, 4639,
4691, 4776, 4799, 4881, 4888, 4990, ont ete designees par le sort
pour etre remboursees le 15 fövrier 1921.

Le remboursement aura lieu contre remise des litres ä la Banque
Cantonale Neuchäteloise, ä Neuchätel et ä ses agences dans le canton, ä
la Banque Cantonale .de Bäle et ä la Banque Cantonale de Zurich.

L'interet de ces titres cessera de courir ä partir du 15 fövrier 1920.

Le Locle, le 16 novembre 1920.
(23583C) 3963! CONSEIL COMMUNAL.

Mnoi emtiallfis

(Verpackte Trinkhalme)
Demaodez offre

GOETSCHEL&Cie.
Chaux-de-Fonds

[ott Ms intents
(VerpackteZahnstocher)

Deioandez öftre

GOETSCHEL&Cie.
Chaux-de -F on de

EUBOOLITH
Fabrikfussboden fugenlos auf

Beton oder ausgelaufene
Bretterböden mit Garantie

.1862 verlegt. (4240 Q)

EuMoiltarkg A. S. Ölten

fnllfeflepRewatiirei

aller Systeme besorgt

KOLLBRUNNER
Marktgasse 14, BERN

Unser

Forte
verhindert d. Kioreissen
der Briefkopien oder
Durchschläge in Ihrem
Uricfordacr auf die ein-1

fachste Weise.

Gebrüder Scholl,
Zürich.

3866

j Lagerhaus Olaterthirj
J der Schweizerischen Banbgesellschaft J|

S feoKriindet 1SOO)

lÄageruiig von Waren aller Art, Speditionen
S Verteilung n. Weiterbeförderung von Sunmelsendungen

GelelseanscMuss; lach- und saohgemfissa Bedienung 8404.

«I

IllPllf illainliiliv.
Kriens

Ordenlliche Generntoersoramliinj
Dienstag den 7, Oezember 1920, vormittags 10l/a Uhr

im Bureau der. Gesellschaft

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz

und der Gewinn- und Verlustrechnung des abgelaufenen
Rechnungsjahres sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren;
Decharge-Erteilung an die Verwaltung.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes'.
4. Wahl der Kontrollstelle.'

Die Bilanz, samt der Gewinn- und Verlustrechnung und dem Bericht
der Rechnungsrevisoren liegen voim 25. November 1920 an im Bureau
der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Legitimationskarten sind bis zum 6. Dezember 1920 gegen Ausweis
des Aktienbesitzes erhältlich. Am Tage der Generalversammlung
werden keine Legitimationskarten mehr ausgegeben. 4028

Kriens, den 23. November 1920.

Der "V"erwraltunirsrat.

Banque d'Alsace et deLorraine
Soclfttft Anonyme & Strasbourg

Messieurs les actionnaires de la Banque d'Alsace et de Lorraine
sont convoques ä

g^n^rale annnelle
pour le Jeudi, 9 ddeembre 1920, & 10 heures du.matin, dans ia saile de

reunion de ia Chambre de Commerce, 10, Place Gutemberg, ä Strasbourg.

ORDRE DU JOUR:
' 1. Rapports de la direction, du conseil de surveillance et des

censeurs.
2. Approbation du bilan au 31 decembre 1919.
3. Emploi des benefices, fixation du dividende.
4. Decharge ä la direction .et au conseil.
5. Election des membres du conseil de surveillance.
6. Nomination des censeurs et fixation de leurs ömoluments.
7. Substitution du texte francais au texte allemand des Statuts

inscrit au Registre de Commerce. (6955 Q) 39501

Les actionnaires qui desirent prendre part ä l'assemblöe gönörale
ou s'y faire representer devront dbposer leurs actions, conformöment
äjl'art. 25 des Statuts, cinq jours francs avant la röunion de-cette
assemblöe, soit le 3 decembre au plus tard, dans les caisses de la Sociötö
ä Strasbourg ou dans ses succursale's et agences.

Les actions nouvelles ' ömises • suivant decision de l'assemblee
generale du 22 avril 1920, dont les titres n'ont pas öte encore' dölivrös,
sont cönsiderös comme döposös pöur l'exercice ^des droits des sous-
cripteurs ä l'assemblöe generale. Ceux-ci pourront done y prendre
part ou si faire reprösenter comme les änciens actionnaires.

Bnehdracktrd POCHON-JENT 4s BÜHLES in Bern — lmprimerie POCHON-JENT A BÜHLER * Berne


	

